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Einfuhrung

In gréReren Schulen ist es Ublich, dass mehrere Personen an der Stunden- und Vertretungsplanung
arbeiten. Zudem sind vor allem Berufsschulen und Berufsbildende Hoéhere Schulen haufig in Abteilungen
gegliedert, wobei der Stundenplan jeder Abteilung von jeweils einer oder mehreren Personen erstellt wird.

Gleichzeitiges Arbeiten mehrerer Personen ist bei der Verwendung von .gpn Dateien nicht méglich, da
auf die .gpn Datei immer nur ein Anwender mit Schreibrechten zugreifen kann. Dadurch besteht die
Gefahr von unnétigen Zeitverzégerungen bzw. Fehlern beim Austausch der .gpn- Dateien - wenn etwa
nicht die aktuellste .gpn-Datei weitergegeben wird.

Mit Untis MultiUser treten derartige Probleme nicht auf, da es hier mehreren Benutzern maglich ist,
gleichzeitig am selben Datenbestand zu arbeiten. Technisch geschieht dies dadurch, dass die Daten in
einer Datenbank gehalten werden.

Untis ">
Datenbank S |

Absenzeingabe

o Vertretungsplanung

5

Daraus ergeben sich eine Reihe von Vorteilen:

e Die Dateneingabe (Stammdaten, Unterricht etc.) kann gleichzeitig von mehreren Personen
durchgefiihrt werden.

e Stammdaten koénnen im Sekretariat gepflegt - beispielsweise E-Mail Adressen erganzt oder
Telefonnummern korrigiert - werden, wahrend der oder die Stundenplaner am Stundenplan arbeiten.

e Untis MultiUser verfiigt Uber ein hierarchisches Berechtigungssystem. Dieses kann so eingestellt
werden, dass die Mitarbeiter im Sekretariat beispielsweise nur die Berechtigung haben
Stundenplane einzusehen, keinesfalls aber zu verandern - das minimiert unbeabsichtigte Fehler.
Welche Benutzergruppe Uber welche Rechte verfugt, kdnnen Sie selbst festlegen.

e Abteilungen kénnen unabhangig voneinander den jeweiligen Abteilungsstundenplan erstellen, wobei
die Abteilungs-Daten aber woll integrierter Teil des Gesamtdatenbestandes der Schule sind.
Abteilungsiibergreifende Ressourcen (Lehrer, Raume) kdnnen so wesentlich einfacher verplant und
Gesamt-Schulstatistiken problemlos erstellt werden.

e Teilen sich benachbarte Schulen gemeinsame Ressourcen wie etwa gemeinsame Raume oder
Lehrer, so kénnen diese Daten (ber die sogenannten externen Elemente derart verknlpft werden,
dass alle Planer jederzeit den jeweils aktuellen Verplanungsstand dieser gemeinsam genutzten
Ressourcen sehen und diesen entsprechend bei der Planung beriicksichtigen kénnen.

e Wesentlich flexibler wird auch die Arbeit mit dem Modul Vertretungsplanung. Die Absenzeingabe
kann beispielsweise unabhangig vom Vertretungsplaner zeitgleich im Sekretariat erfolgen.

e Zudem kann der Stundenplaner eine Stundenplananderung in einer neuen Periode durchfiihren,
wahrend der Vertretungsplaner im selben Datenbestand die tagliche Vertretungsplanung erledigt.
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Der Import der Vertretungsdaten in den neuen Stundenplan entfallt damit.

Technischer Hintergrund

Untis MultiUser kann wahlweise mit einer MySQL -, MS_SQL- , oder Microsoft Access-Datenbank

betrieben werden. Der Zugriff auf die Tabellen erfolgt Gber ODBC, wobei die Aktualisierung der Daten
asynchron verlauft. Das bedeutet, dass Untis ca. alle 10 Sekunden automatisch prift, ob andere
Benutzer Anderungen durchgefilhrt haben und gegebenenfalls die Informationen aktualisiert. Bei
Verwendung von Microsoft Access muss die Applikation selbst nicht zwingend installiert sein, fiir die
Verbindung zur Datenbank reicht auch die Installation des ODBC-Treibers.

Das Verwenden von Untis MultiUser schlieBt das Arbeiten mit .gpn-Dateien nicht aus. Sie kdnnen mit
Untis MultiUser Datenbestande sowohl in einer .gpn-Datei speichern, aus einer bestehenden .gpn-Datei
einlesen und wahlweise in einer Datenbank ablegen. Naheres dazu finden Sie im Kapitel ,, Datenbank

und .gpn-Datei “.

Bedienung uiber das Internet

Bei Verwendung einer MySQL Datenbank kann Untis MultiUser auch leicht Uber das Internet bedient
werden. Damit wird es mdglich, dass etwa mehrere Abteilungen, die ortlich weit von einander entfernt
sind, zeitgleich am Stundenplan arbeiten. Jede Abteilung hat dabei die aktuelle Information Uber den
Planungszustand der abteilungstbergreifenden Ressourcen.

Mandantenfahig

Untis MultiUser ist mandantenfahig, d.h. in einer Datenbank konnen mehrere Schulen, pro Schule
mehrere Schuljahre und pro Schuljahr bis zu 255 verschiedene (Stundenplan-) Versionen gespeichert
werden.

Eine Version eines bestimmten Schuljahres einer bestimmten Schule entspricht dabei dem
Datenbestand einer bisherigen .gpn-Datei.

Datenbank reorganisieren

Wenn Sie Microsoft Access als Datenbank verwenden und die Geschwindigkeit von Untis MultiUser
nachlasst oder die .mdb-Datei zu gro® wird, empfiehlt es sich, die Datenbank zu reorganisieren. Dafir
muss Microsoft Access auf lnrem Computer installiert sein. Mit Microsoft Access 6ffnen Sie lhre Untis-
Datenbank (standardmaRig "Untis.mdb bzw. Untis.accdb"), klicken Sie auf den Reiter Datenbanktools
und klicken Sie anschlieBend auf "Datenbank komprimieren und reparieren”.

Sollten Sie eine frilher Version als Access 2010 verwenden weicht dieser Vorgang etwas ab.
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3.1

3.2
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Tools IMakro Beziehungen

Installation

Die Installation von Untis MultiUser erfolgt in zwei Schritten:

1. Installation der Applikation Untis (entfallt, wenn Sie bereits mit der Single-User Variante von Untis
arbeiten)

2. Installation der Datenbank-Anbindung (wahlweise MS Access, MySQL oder MS SQL)
Diese beiden Schritte werden auf den nachfolgenden Seiten im Detail beschrieben.

Applikation Untis

Es besteht kein Unterschied zwischen der Vorgehensweise der Installation der Single-User und der
MultiUser Variante von Untis.

Untis kann wahlweise zentral auf einem (Windows-) Server oder auf allen Workstations einzeln installiert
werden, an denen mit dem Programm gearbeitet werden soll. Achten Sie bei einer zentralen Installation
auf dem Server darauf, dass sie mit Administrator-Rechten durchgefiihrt wird. Starten Sie, ebenfalls mit
Administratorrechten, anschlielend einmal das Programm auf dem Server sowie auf samtlichen Klienten
(PCs), damit die notwendigen Eintrage in der System-Registrierung vorgenommen werden kénnen.

Hinweis
Unter Umstanden muss Untis einmal Gber einen Rechtsklick auf die Untis.exe (bzw. die Verknipfung am
Desktop) und dann mit dem Befehl "Als Administrator ausfuhren" gestartet werden.

Einrichten der ODBC-Verbindungen

Auf jedem PC (egal, ob Einzel-, oder Server-Installation), an dem mit Untis MultiUser gearbeitet wird,
muss eine ODBC-Verbindung gemall der Beschreibung des nachfolgenden Kapitels eingerichtet sein.
Die prinzipiellen Schritte sind dafirr die gleichen.

Es muss zunachst eine leere Datenbank (das heil3t eine Datenbank, bei der noch keine Tabellen
angelegt wurden) auf einen zentralen Platz eines Netzwerkservers kopiert werden. Diese finden Sie auf
unserer Homepage unter https://www.untis.at/HTML/updates.php . Bei Verwendung einer anderen
Datenbank missen Sie diese leere Datenbank selbst erstellen.
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In der Systemsteuerung mussen Sie dann im ODBC-Datenquellen-Administrator die entsprechenden
Eintrage vornehmen.

Hinweis zum ODBC Connector

Je nach eingesetztem Betriebssystem und Datenbank Version kann es sein, dass die ODBC
Verbindung mit dem 32 Bit Connector eingerichtet werden muss. Die diesbezlglichen Informationen
finden Sie im Kapitel 64Bit Betriebssystem .

Wichtiger Hinweis fiir Benutzer die Untis MultiUser bereits verwenden

Bis einschliel3lich Version 2012 von Untis MultiUser war der Vorschlagsname fiir die Datenbank und fiir
die ODBC-Verbindung "gpUntis". Dieser Vorschlagsname wurde ab der Version 2013 von Untis MultiUser
auf "Untis" geandert, somit beziehen sich alle Erklarungen und Screenshots auf diesen neuen Namen.
Sollten Sie eine bereits bestehende (und funktionierende) Datenbank mit ODBC-Verbindung haben, so
brauchen Sie deren Namen mit Versionen ab Untis 2013 nicht zu andemn.

Microsoft Access Datenbank

Hinweis
Wir empfehlen allen Anwendern, die wenig oder gar keine Erfahrung mit der Administration von
Datenbanken haben, Untis MultiUser mit Microsoft Access zu betreiben.

Um Untis MultiUser mit einer Microsoft Access Datenbank zu verwenden, fiihren Sie folgende Schritte
durch.

Auf unserer Hompage unter https://www.untis.at/HTML/updates.php befindet sich die Datei Untis.mdb.
Kopieren Sie diese Datei in einen Ordner auf dem Senrver, auf den alle Benutzer Schreib- und Leserechte
haben.

Wir gehen nun im Folgenden davon aus, dass Untis MultiUser auf jedem Computer, an dem das
Programm verwendet werden soll, ordnungsgemal mit Administrator-Rechten installiert worden ist.

Auf jedem dieser Computer ist nun Folgendes zu tun:
Windows 8 bzw. Windows 10:

1. Suchen Sie Uber den Startschirm den passenden ODBC Connector.
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Suchen

Uberall -~

f\ ODEC-Datenguellen einrichten
B (3-8

"ﬁ ODBC-Datenquellen einrichten
& (64-8it)

[ 203 Filter ~
Héchste Ubereinstimmung

ODBC-Datenquellen (32-Bit)
Deskiop-App

Apps
= ODBC-Datenquellen (64-Bit)
Einstellungen

=1 ODBC-Datenquellen einrichten (32-Bit)

= ODBC-Datenguellen einrichten (64-Bit)

odbd
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2. Wahlen Sie den gewtinschten ODBC Connector.
3. Setzen Sie nun bei Punkt 4 der alteren Windows Versionen fort.
dltere Windows Versionen:

1. Offnen Sie die Systemsteuerung des Computers.

@ Untis 2012 DE
127

'% Microsoft Office Ward 2007

AD

fac= Dok t
|I_1EE Micrasoft Office Excel 2007 N e

\ Bilder

Erste Schritte

Downloads
M Yerbindung mit einem Prajektar
- ¢

Computer
.7 Micrasaoft Office Outlaalk 2007

Metzwerk
o Drapbaox

Systemsteuerung h‘
Gerdte und Drucker

Ausfiihren...
Alle Programme

oo
ertrnterfahren 3

2. Offnen Sie den Punkt ,Verwaltung® mittels Doppelklick. Je nach Windows-Einstellung finden Sie
diesen Punkt auch unter System & Wartung.

o,
o,
oy L

Wernaltung

3. Doppelklick auf den Punkt ,Datenquellen (ODBC)".

4. Es wird Ihnen nun ein Dialog angezeigt, in dem samtliche bereits angelegte Datenquellen aufgelistet
sind. Wir wollen nun die Datenquelle fir Untis hinzufiigen. Klicken Sie dazu auf die Schaltflache
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<Hinzuflgen>.

Soll die ODBC Verbindung nur fur den aktiven Windows-Benutzer angelegt werden, so geschieht dies
auf der Karteikarte ,Benutzer-DSN“. Wird die ODBC Verbindung fiir alle Benutzer eingerichtet, so wird
dies auf der Karteikarte ,System-DSN* durchgefiihrt.

'-:?. QDBC-Datenquellen-Administrator (32-Bit) >

Benutzer-DSN  System-DSN  Datei-DSN  Treiber Ablaufverfolgung  Verbindungspooling  Info

Systemdatenguellen:

Mame Plattform Treiber ‘ Hinzuflgen... ’

Entfemen

Konfigurieren. ..

In einer QDBC-5Systemdatenguelle sind Informationen Gber die Verbindung mit dem angegebenean
1| Datenanbieter gespeicher. Eine Systemdatenquelle ist for alle Benutzer dieses Computers einsehbar,
= einschlieflich Benutzem von NT-Diensten.

Abbrechen Dbemehmen Hilfe:

5. Aus der Liste der nun angebotenen Treiber wahlen Sie den Treiber ,Microsoft Access-Treiber (*.mdb)"
und klicken Sie auf <Fertig stellen>. Sollte dieser Treiber bei lhnen nicht zur Auswahl angeboten
werden, kdnnen Sie ihn direkt von der Microsoft-Homepage downloaden (nach MDAC suchen).
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Meue Datenquelle erstellen et

Wahlen Sie einen Treiber aus, fir den Sie eine Datenquelle
erstellen mochten.

. MName 1 &
I MICFDSI:Iﬂ Access F‘amdm’. Driver (".db) 1
‘_'rL 5 = = = d, ~.cav) 1
1
1
Microsoft l:IBase-Treﬂ:uer If‘“.l:ll:nﬂI 1
Microsoft Excel Driver (*ds) 1
Microsoft Bxcel Driver (*ads, *xd=x, *xdsm, *xdsb) 1 v
{ . n 1T 1 - A }ll

< Funick Fertig stellen Abbrechen

6. Es erscheint ein Dialog, in dem Sie spezifizieren kdnnen, mit welcher Datenbank diese Verbindung
verknUpft wird und welchen Namen sie tragen soll. Der Datenquellenname muss ,Untis“ lauten, falls in
den entsprechenden Einstellungen in Untis nichts Gegensatzliches definiert ist. Lesen Sie mehr ber
die ODBC-Bezeichnung im Kapitel Variabler Name der ODBC-Verbindung . Uber die Schaltfiache
<Auswahlen> konnen Sie den Pfad angeben, der zu der auf dem Senrver abgelegten Datei Untis.mdb
fuhrt.
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ODBC Microsoft Access Setup et
Datenquellennam!‘ |L|r|tis| ) | I QK |
=7
Beschreibung: | |
Abbrechen
Datenbank:
Datenbank:
Buswahlen. .. Erstellen... Reparieren... | | Komprimi Pfadangabe zur
Datei Untis.mdb
Datenbank auswihlen
Systemdatenbank
D atenbankname Werzeichnisze; |
® Keine ntis.mdb | c:h haypstemn 32
i - Abbrechen
() Datenbank: f.rdb = o ~
[= WINDOWS Hilf
B SYSTEMIZ e
£ 0409 [] Schreibgeschiitzt
£ Advancedinstalle ] Evklusi
£ Applocker W ARIUEY
D ateityp: Laufwerke:
Accesz-Datenbanken [ | = o v| Metzwerk...

7. Bestatigen Sie alle Dialoge mit <OK>. Damit ist die Installation abgeschlossen.

Achtung!
Arbeiten Sie unter einem 64Bit Betriebssystem , so lesen Sie bitte das gleichnamige Kapitel.

Lesen Sie nun beim Punkt Untis MultiUser zum ersten Mal startenweiter.
3.22 MySQL Datenbank

Um Untis MultiUser mit einer MySQL Datenbank zu betreiben, missen Sie zunachst mit einem
geeigneten Datenbank-Administrationstool eine leere Datenbank (ohne Tabellen) mit beispielsweise dem
Namen Untis anlegen.
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@ locale mysqgl' - HeidiS0L 9.3.0.4934
Datei Bearbeiten Suchen Werkzeuge Hilfe
d-FhBoad 2-8H
| il Datenbankfilter |_|Ta|::EIIEﬂfiIter |

v I, locale mysq| 0B
| Untis 0B

Legen Sie nun Uber die "Systemsteuerung | Verwaltung | Datenquellen (ODBC)" eine neue ODBC-
Datenquelle namens Untis an. (Vergleichen Sie dazu auch das Kapitel Microsoft Access Datenbank .)
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3.23

E ODBC-Datenquellen-Administrator (32-Bit) *

Berutzer-DSN  System-DSN  Datei-DSN  Treiber  Ablaufverfolgung  Verbindungspooling — Info

Systemdatenquellen:

o
Mame Plattform  Treiber \L Hinzufiigen...
" > )
[ 328t  MySQLODEC 5.3 ANSI Driver
Entfemen
Meue Datenquelle erstellen bt

Wahlen Sie einen Treiber aus, fir den Sigheine Datenguelle
erstellen machten.

MName

Microsoft Paradox Driver (".db )

Microsoft Paradox-Treiber (".db )
Microsoft Text Driver [ bd: ".cs
Microsoft Text-Treiber (*bet; “Jew)

MySOL Connector/ODBC Data Source Configuration X

A

S

My
Connector/ODBC

MySQL ODBC 5.3 ANSI Driver
MySGL ODBC 5.3 Unicode Driver
SGL Server

Connection Parameters e %

Data Source Name: | Untis |

Description: | Untis MySQL Datenbank |

(® TCP/IP Server: | localhost | Port: | 3306 ¥,
< Zunick’ Fertig stellen Abbrechen

() Mamed Pipe:

User: ||'Ugt |
Password: |""| | \

Database: | Untis ~ | Test

Details == Cancel Help

Sollte Ihnen in der Systemsteuerung kein MySQL-Treiber angeboten werden, so missen Sie diesen
zunachst aus dem Internet (z.B. von www.mysagl.de ) herunterladen.

Achtung!
Untis MultiUser erfordert MySQL Treiber der Version 5.1.8 oder héher.

Lesen Sie nun beim Punkt Untis MultiUser zum ersten Mal startenweiter.
MS SQL Datenbank

Untis MultiUser bietet Innen neben den bereits beschriebenen Datenbanken auch die Mdglichkeit, mit
MS SQL zu arbeiten. Der prinzipielle Ablauf der Installation entspricht der Vorgangsweise bei der
Verwendung von Microsoft Access und MySQL.

1. Legen Sie zunachst mit einem geeigneten Datenbank-Administrationsprogramm eine leere MS SQL
Datenbank (ohne Tabellen) mit beispielsweise dem Namen Untis an.

2.Legen Sie nun Uber die "Systemsteuerung | Verwaltung | Datenquellen (ODBC)" eine neue ODBC-
Datenquelle namens Untis an. (Vergleichen Sie dazu auch das Kapitel Microsoft Access Datenbank .)
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; ODBC-Datenquellen-Administrator (32-Bit) X

Berwtzer-DSN  System-DSMN  Datei-DSM  Treiber  Ablaufverfolgung  Verbindungspooling — Info

Meue Datenquelle erstellen N s

Wahlen Sie einen Treiber aus, fir den Sie eine Datenquelle
erstellen mochten.

Systemdatenquellen:

Name  Plattform = Treiber

Name \E

MNeue Datenquelle fir SOL Server erstellen X Microsoft Paradox Driver (*db ) 1

Microsoft Paradox-Treiber (*.db ) 1

Dieser Assistent ist lhnen beim Erstellen einer ODBC-Datenquelle Microsoft Text Driver (“bd; *.csv) 1

behitflich, anhand derer Sie sich mit einem SQL Server verbinden kénnen. Microsoft Text Treiber {* bd: * cav) q

a‘ Welchen Namen mochten Sie verwenden, um auf die Datenguelle zu My5GLODBC 5.3 ANéI Driver E

?

) -l venveisen: MySQL ODBC 5.3 Unicode Diiver :
|5 Name: [Lintis | 1,

Wie machten Sie die Datenquelle beschreiben? S 2

Beschreibung: || |
Mit welchem SQL Server machten Sie sich verbinden?

S z v g m 3wt T
erver | # 1 | Fertig stellen | Abbrechen

; ODBC-Datenguellen-Administrator (32-Bit) X

Benutzer-DSN  System-DSN  Datei-DSN  Treiber Ablaufverfolgung  Verhindungspooling — Info

‘ID ﬁ Systemdatenquellen:

Mame  Plattform  Treiber Hinzufiigen...

(g 32-Bit SQL Server

Entfemen

Korfigurieren ...

3.24 64bit Betriebssystem

Wichtiger Hinweis fiir Benutzer von 64-Bit Betriebssystemen!

Die 32-Bit Varianten der erforderlichen Treiber kénnen Sie Uber den 32-Bit ODBC-Datenquellen-
Administrator installieren. Fihren Sie dazu im Verzeichnis %SystemRoot%\SysWOWG64 (unter
Windows 7 beispielsweise unter "C:\Windows\SysWOW64\ ") die Datei " odbcad32.exe " aus. Sollten
Sie im ODBC-Datenquellen-Adminstrator, den Sie Uber die Systemsteuerung oOffnen, die gesuchten
Treiber nicht finden, fiilhren Sie wie oben beschrieben die 32-Bit Variante aus.

3.2.5 ODBC-Einrichtung ilber Kommandozeile

Fir Installationen Uber Software-Verteilung auf mehreren Clients ist oft wiinschenswert, dass alle
Konfigurationsschritte méglichst automatisch ablaufen. Bei der Installation Uber Kommandozeile kénnen
Sie ab der Version 2016 mit zuséatzlichen Parametern auch Zielverzeichnis, Silent-Mode und Daten fiir
die Erstellung der ODBC-Verbindungen angeben.

Zielverzeichnis
Der Schalter fiir das Zielverzeichnis lautet /D. Der Installationsordner muss immer der letzte Parameter

sein, und darf nicht zwischen Hochkommas stehen, selbst dann nicht, wenn Leerzeichen vorhanden
sind.
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Beispiel: SetupUntis2019.exe /D=C:\Untis

Silent Installation

Die Installation kann Uber die Kommandozeile im Silent-Mode aufgerufen werden. Verwenden Sie dazu
die Option /S.

Beispiel: SetupUntis2019.exe /S

Automatisches Anlegen der ODBC-Verbindung

Sie kénnen das automatische Anlegen der ODBC-Verbindung (Benutzer-DSN) Giber die Kommandozeile
veranlassen. Dazu bieten wir drei Parameter an.

¢ /odbcdriver

Name des ODBC-Treibers (obligatorisch). Das ist der Name, welcher im ODBC-
Datenquellenadministrator in der Spalte "Treiber" sichtbar ist (z.B. "Microsoft Access Driver" *.mdb,
*.accdb)". Bitte beachten Sie (z.B. fur MySQL), dass der Treiber bereits installiert sein muss und dass
dieser meist in seiner 32-Bit-Fassung erforderlich ist (siehe Kapitel *64bit Betriebssystem) .

e /odbcparams:

Zusatzliche Parameter fiir die ODBC-Verbindung, wie Pfad der mdb-Datei, oder Benutzername,
Passwort, Server oder Datenbank fur MySQL/MS-SQL. Diese Parameter werden in der Form
"Schlissel1=Wert1;Schllissel2=Wert2;..." angegeben, wobei Schlissel und Werte abhangig vom
Hersteller der Datenbank sind. Wir geben nachfolgend Beispiele fiir die meist verwendeten Parameter an.

¢ /odbcname:

Optionaler Name fir die ODBC-Verbindung. Wenn kein Name angegeben ist, wird eine ODBC-
Verbindung mit dem Namen "Untis" angelegt.

Beispiele

e Access: SetupUntis2109.exe /S /odbcdriver="Microsoft Access Driver (*.mdb, *.accdb)" /
odbcparams="DBQ=C:\DB\Untis.mdb"

Legt eine ODBC-Verbindung an, die auf die Datei C:\DB\Untis.mdb zeigt

e MySQL: SetupUntis2019.exe /S /odbcdriver="MySQL ODBC 5.1 Driver" /
odbcparams="SERVER=127.0.0.1;DATABASE=Untis;UID=dbuser;PWD=passwd;PORT=3306"

Legt eine ODBC-Verbindung an, die auf den Server 127.0.0.1 ber Port 3306 zugreift, Datenbankname
"Untis", Benutzer "dbuser" mit Password "passwd".

e MSSQL: SetupUntis2019.exe /S /odbcdriver="SQL Server" /
odbcparams="SERVER=SERVERNAME\MSSQL;DATABASE=Untis;UID=dbuser;PWD=passwd"

Legt eine ODBC-Verbindung an, die auf den Server "SERVERNAME\MSSQL" zugreift, Datenbankname
"Untis", Benutzer "dbuser" mit Password "passwd".

¢ SetupUntis2019.exe /S /odbcdriver="SQL Server" /odbcparams=" SERVERNAME
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\MSSQL;DATABASE=Untis;TRUSTED-CONNECTION=Yes"

Legt eine ODBC-Verbindung an, die auf den Server "SERVERNAME\MSSQL" zugreift, Datenbankname
"Untis", Windows-Authentifizierung.

Untis MultiUser zum ersten Mal starten

Wenn Sie Untis MultiUser zum ersten Mal starten, so gibt es prinzipiell 2 Mdglichkeiten:

1. Sie haben vorher noch nicht mit Untis gearbeitet und starten somit mit einem leeren Datenbestand.
Lesen Sie in diesem Fall ab dem Kapitel Der Login-Dialog weiter.

2. Sie verfligen bereits Uber einen Untis Datenbestand in Form einer .gpn Datei und wollen diesen nun in
Ihre (leere) Datenbank Ubertragen. Lesen Sie in diesem Fall das folgende Kapitel Daten aus einer gpn-
Datei Ubernehmen .

Daten aus einer gpn-Datei ubernehmen

Wenn Sie bereits Daten in einer gpn-Datei haben, die Sie in ihre Untis MultiUser-Datenbank Ubertragen
wollen, so starten Sie Untis MultiUser und laden Sie, wie Sie es gewohnt sind, ihre gpn-Datei. (In der
Regel wird diese Datei sogar automatisch geladen)

Tragen Sie nun lhre neuen Untis MultiUser Lizenzdaten ein. Speichern Sie die gpn-Datei und wahlen Sie
dann "Datei | In Datenbank speichern".
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©

B Neu Dateien...

Handbuch_MU.gpn
ChlsersiJared Farst\Desktop',

jf_2019.GPN

CivUsershJared Farst\Desktoph,
GPN~1~2016~1.gpn
ChUsersiJared Farst\Desktop',

= Offnen

Zuletzt gedffnet

Er Schlieen

PHPHH

. demo.gpn
™= Daten speichern
= = ChlsersiPublicDocumentsiUntish,
demol_jLGPN
B chgj
= SPEichern unter... C:\Users'Jared Farst\Desktoph,

saved.gpn
ChlsersiJared Farst\DocumentsiSave Untish,

saveS.gpn
Ci\Users\Jared Farst\Documents\Save Untish,

saveb.gpn
ChlsersiJared Farst\DocumentsiSave Untis),

saveB.gpn
CivUsersi\Jared Farst\DocumentsiSave Untis),

saved.gpn
ChUsers\Jared Flrst\DocumentsiSave Untish,

Stpl_17-18 16.1.2018.g9pn
Chlsers'Jared Farst\Desktop',

-—

E Login

Bt In Datenbank speichern

. MNeues Schuljahr...

Import/Export

= Druck

demo_2018 wp.gpn
Pitemp'yf,
B Seitenansicht save3.gpn
Es erscheint nun der Login-Dialog, der im folgenden Kapitel beschrieben ist.

PP HID

Hinweis!

Verwenden Sie eine MS SQL Datenbank mit einem DB-User, der nicht einem NT-Profil entspricht und
somit eine eigene Authentifizierung benétigt, miissen Sie diese zuerst in den Einstellungen ("Module |
MultiUser | Einstellungen") eingeben. Diese Eingabe wird pro Benutzer pro PC lokal gespeichert.
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Stundenpliane Kursplanung Maodule

%Wnchenwerte
$ Anrechnungen =
Wertrechnung
- - ﬁ- Einstellungen
Wertrechnung

72

Infostundenplan
HTML-Export

Info-5t

MMultildser

Allgemeine MultiUser-Einstellungen

4 7 MultiUser

QDBC Verbindung Logdatei fihren
Untis Name (efauf="Uniz"] Logdatei
C:\Users\Jared Fiirst\AppDati D
MS SCQL Server
SQL_User QD8 Bentzemane Timeout bei Ina 3 &
Kein Timeo
[TITTTIT T N8 Paszsworf
Bxdeme Elemente
Dﬁ:za‘pe der Schu-i0 bef extemen Sementen im
urferditicken
amie I im Sfundenpian duch feon
kennzeichnen
| Ok || Abbrechen |

Verwendung alterer Versionen verhindern

Wenn Sie sich zum ersten Mal mit der neuen Untis Version in die bereits bestehende MultiUser
Datenbank einloggen, werden die Tabellen auf die neue Version umgestellt. Dies geschah bislang immer
automatisch. Ab Untis MultiUser 2018 werden Sie auf diese Umstellung explizit hingewiesen, nur der
Administrator kann sie durchfiihren.
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Warnung >

Sie greifen zum ergten kal mit einer neuen Programmyerzion auf die D atenbank 2u.

4151 [Irtig kvl ger 2070 7
150 [Irtig kvl zer 2018

Ez ist eine Umztellung der Datenbank erforderich, die vom Administrator bestatigh werden

MuUzEs.
Mach diezer Umstellung ist der Zugriff auf die D atenbank. mit dlkeren Programmmywerzionen
unterbunden.

Adminiskratar Benutzer

Pazzwort

Ahbrechen

In dieser Meldung wird bereits darauf hingewiesen, dass standardmafig der Zugriff mit alteren
Programmvwersionen nicht mehr moglich ist. Falls Sie dies trotzdem erlauben méchten, setzen Sie bitte
bei den Einstellungen zu MultiUser den Haken "Zugriff auf die Datenbank durch altere Untis Versionen
zulassen".

Allgemeine MultiUser-Einstellungen et
4 MultiUser =

QDBC Verhindung Logdatei fihren

ritiz Name jdefaut="Lhts ") Logdatei
CM\Users'Jared Furst*AppDat:
MS SCL Server
| O0BC Benufzemame Timeout bei Inaktivitat (Minuten)
Kein Timeo
ODBC Passworf

Bdeme Elemente

Anzeige der SchuD bei exfemen Bementen im
Sfundenplan unferdnicken

Bxdeme Blemente ohne Untemicht: Zeiten nur
beim Login einlesen

bExeme epnung im Stundenplan dueh feon
Kennzeichnen

Augriff auf die Datenbank durch atters
|ntis-Versionen zulassen

e

Ll
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Hinweis:
Wir empfehlen, diesen Haken nicht zu aktivieren. Bei Verwendung unterschiedlicher Untis Versionen in
derselben Datenbank kann es zu Datenverlusten kommen.

Logfile

Kommt es beim Betrieb der Datenbanken ab der Version 2019 zu Fehlermelungen, so werden diese in
ein Lodfile geschrieben. Der Pfad dieses Lodfiles kann unter "Einstellungen | MultiUser" festgelegt
werden.

Einstellungen

=- Schuldaten CDEC Verbindung Logdatei flhren
Lntiz MName (Hafaut="Lhts"] Logdatei
ChUsershJared Flrst'"AppDati
M5 SGL Server
+- Diverses ODBC Benutzemame
+- Berichte Kein Timeo
ODBC Passworf
+- Vertretungsplanung '
- Kursplanung BExdeme Elemente
- MultiUse Anzeige der SchutD bei extemen Gementen in
Stundenpian unferdticken

Exteme Blemente ohne Untemicht: Zeten nur
beim Login einlesen

o Exdeme Veplanung im Stundenplan durch Jcon
kennzeichnen

Zugrff auf die Datenbank durch altere
Urtis-\ersionen zulassen

Kirsiv =lokal gespeicherte Gnstalungen (i Dateien) Abbrechen

Der Login-Dialog

Wenn Sie Untis MultiUser zum ersten Mal starten und keine Daten aus einer gpn-Datei Ubertragen, so
gelangen Sie Uber den Menupunkt ,Datei | Login“ zum Login-Dialog. Sollten Sie Daten aus einer
bestehenden gpn-Datei Ubernehmen wollen, so haben Sie diesen Dialog wie_im letzten Kapitel
beschrieben Uber "Module | MultiUser | In Datenbank speichern" gedffnet.

Beim ersten Start gleicht der Login-Dialog folgender Abbildung:
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Untis Datenbank / Schuldaten in Datenbank >
Schulnummer:
M Meu Schulen verwalten
Teodt:
Schuljghr:
- Meu Schuljighre verwalten
Teat:
Wersion:
| - Meu Versionen verwalten
Tent:
Benutzer:
Administrator -
Fasswort Fasswort andem
Abbrechen

Da ein Einloggen erst moglich ist, wenn eine Schule, ein Schuljahr und eine Version ausgewahlt sind,
besteht der erste Schritt darin, diese Grunddaten zu definieren.

Standardmalig ist der Benutzer "Administrator” in der gleichnamigen Benutzergruppe (kein Passwort
gesetzt) angelegt. Diese Benutzergruppe verflgt Uber samtliche zu vergebenden Rechte.

Anlegen einer neuen Schule

Klicken Sie im Login-Dialog im Eingabeblock ,Schulnummer auf die Schaltflache <Neu>, um eine neue
Schule anzulegen.

Schule anlegen x

Die Schul-|D darf hochstens neunstellig sein

1 Schulmummer
1 Schul-ID

Handbuch Schule 1| |  Test (max. 50 Zeichen)

b
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Die Schulnummer muss in der Datenbank eindeutig sein, d.h. es ist nicht mdglich, beispielsweise zwei
Schulen mit der Nummer 1 zu versehen. Sie kdnnen im Feld Schulnummer auch Text eingeben,
beachten Sie allerdings, dass dieser Text eine eindeutige Ziffernkombination enthalten muss und max.
50 Zeichen lang sein darf (z.B. Waldschule1). Im Feld Text kénnen Sie einen frei wahlbaren Text
eingeben.

Anlegen eines Schuljahres
Pro angelegter Schule kdnnen beliebig viele Schuljahre gespeichert werden. Mit einem Klick auf die

Schaltflache <Neu> im Eingabeblock ,Schuljahr‘ des Login-Dialoges kénnen Sie ein neues Schuljahr
anlegen. Auch hier kénnen Sie im Feld Text wiederum einen ergédnzenden Text eingeben.

Schuljahr anlegen x

z.B.: 2015/2016

20182019 Schuljahr
20182019 Schuljahr-10
Schuliahr 2018-2019] | Test (max. 50 Zeichen)

b

Die Form des Schuljahres sollte [Jahr1]/[Jahr2] sein. Ausgehend vom eingestellten Schuljahr der
momentan geladenen Datei macht Untis Ihnen dabei einen Eingabevorschlag. Ist keine .gpn Datei
geladen, leitet sich der Vorschlag vom Systemdatum ab.

Anlegen einer neuen Version

Pro angelegtem Schuljahr kdnnen bis zu 255 verschiedene Stundenplanversionen in der Datenbank
abgelegt werden. Eine Version entspricht dabei einer .gpn-Datei.

Verzion anlegen x

Die Version muss im Bereich von 1 - 255 liegen

1 Wersion

prov. Plan| Text (max. 50 Zeichen)

b

Klicken Sie auf die Schaltfiache <Neu> im Eingabeblock ,Version®, und geben Sie der neuen Version
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eine eindeutige Nummer innerhalb des Schuljahres, sowie optional einen beschreibenden Text ein.
Einloggen

Sobald mindestens eine Schule, ein Schuljahr und eine Version angelegt sind, kénnen Sie sich in den
Datenbestand einloggen.

Untis Datenbank / Schuldaten einlesen >

Schulnummer:

1 M MNeu Schulen verwalten
Teat: Handbuchschule 1

Schuljahr:

201872013 v Meu Schulizhre verwalten
Text: Schuljahr 2018-2015

Wersion:

1 M MNeu Versionen verwalten
Teat: prow. Plan

Benutzer:

Administrator v

Tasswnrt: Passwaort andem

Abbrechen

In der von Untis bereitgestellten, leeren Datenbank wird standardmafig der Benutzer ,Administrator*
angelegt (Passwort nicht gesetzt). Dieser ist mit allen zu vergebenden Benutzerrechten ausgestattet und
kann nicht geléscht werden.

Beim erstmaligen Einloggen in die Daten einer neu angelegten Schule 6ffnet sich automatisch das
Fenster mit den Lizenzdaten. Geben Sie in diesem Fall lhre Lizenzdaten ein, und bestatigen Sie ihre
Eingaben mit <Ok>. Wenn Sie die Daten aus einer .gpn-Datei Gibernommen haben und gemal der
Anweisungen im vorhergehenden Kapitel vorgegangen sind, entféllt dieser Schritt. Sie kdnnen nun wie
gewohnt mit Untis arbeiten.

Benutzerverwaltung

Untis MultiUser verfugt Gber ein hierarchisches Berechtigungssystem, das folgendermalien aufgebaut
ist:

e  Benutzergruppen
Jede Benutzergruppe hat genau definierte Rechte, beliebig viele User kénnen ihr zugeteilt
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werden.

o Benutzer
Jeder Benutzer ist genau einer Benutzergruppe zugewiesen.

Wenn Sie Untis mit einer leeren Datenbank das erste Mal im Datenbank-Modus starten, wird
automatisch eine Benutzergruppe ,Administrator” angelegt, die mit allen Rechten ausgestattet ist.
Gleichzeitig wird auch ein Benutzer ,Administrator® angelegt, welcher dieser Gruppe angehért. Sowohl
der Benutzer als auch die Benutzergruppe kénnen weder geléscht noch verandert werden.

#

7% Benutzerrechte
MNeu Laschen
Anzahl User 1
Name Administrator
Schule anlegen
Schuljahr anlegen
Wersion anlegen
Administrator
Benutzerverwaltung
Optimierung
Drucken
Vertretungsstatistik
Datenexport
Datenimport
Weblntis
Info-Stundenplan
Stundenplan bearbeiten
Stammdaten bearbeiten
besondere Daten bearbeiten
Unterricht bearbeiten
Perioden bearbeiten
Wertretungsplanung bearbeiten
Abzenzen bearbeiten
Kursplanung bearbeiten
Anrechnungen bearbeiten

Schulen | Schuljghre “ersionen Pencden |Abteillungen | nurlesen
alle glle glle glle glle []

ot
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5.1

Hinweis!
Der automatisch angelegte Benutzer ,Administrator* hat zu Beginn noch kein Passwort. Bitte weisen Sie
ihm eines zu!

Andern von Passwortern

Im Login-Dialog finden Sie die Schaltflache <Passwort andern>.

Schulnummer:

1 b Meu Schulen venwalten
Temt: Handbuch Schule 1
Schuljahr:

20182019 e Meu Schuljahre verwalten
Tent: Schuljghr 2018-2015
Wersion:

1 b Meu Wersionen verwalten
Tead: prov. Plan

Benutzer:

Administrator -

Passwort:

Passwort andem

Abbrechen

Wenn Sie diese betatigen, offnet sich ein Dialog, in welchem Sie ein neues Passwort fiir den aktuell
ausgewahlten Benutzer festlegen kdnnen.

Passwort >

Altes Passwort:

Meues Passwort: eseesssss

Neues Passwort | sesesses
wigderholen:

ke Abbrechen
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5.21

Geben Sie in das oberste Feld das bisherige Passwort des Benutzers ein. Ist noch kein Passwort
vergeben, ist keine Eingabe des alten Passwortes moglich. Um Tippfehlern vorzubeugen missen Sie das
neue Passwort zweimal eingeben.

Wenn Sie fertig sind, bestatigen Sie mit <OK>,

Benutzergruppen und -rechte

Uber den Meniipunkt ,Module | MultiUser | Benutzer | Benutzerrechte“ kénnen Sie samtliche
Benutzergruppen und die damit verbundenen Rechte verwalten.

m

g Benutzer =

- Benutzer

PultiUser
n - Benutzerrechte

Eingeloggte Benutzer

Benutzer, die nicht Uber die Berechtigung ,Benutzerverwaltung® verfligen, kénnen den Dialog 6ffnen, um
sich Uber ihre Benutzerrechte zu informieren. Ihnen wird nur die eigene Benutzergruppe angezeigt, an der
sie keine Anderungen vornehmen kénnen.

Abstufungen der Rechte

Bei einigen Berechtigungen gibt es vier Abstufungen:

1. Keine Rechte
Funktionen darfen nicht ausgefiihrt, Daten nicht angezeigt werden. Die entsprechenden Menlpunkte
sind entweder ausgegraut, oder es erscheint beim Versuch eine Aktion durchzufiihren eine

entsprechende Meldung.

Kursplanung Module

$wHE S @ @ﬁrlﬁ

Abteilungen  Einstellungen Klassen Lehrer Rdaume Facher

- - -

Klassen Lehrer Raume Facher

- - - - -

Ubersicht Planungswerkzeuge %8 stammdaten

G@ Klassenplan hoch

B Klassenplan quer
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sl

7 1a - Klasse 13 (Gauss) SHHE.

|1E| 'Elﬂ*.@ 7

03082018 ~ % 1562019 ,

Mo | Di | Mi | Do | Fr

1 Mus
2 | Mus D
3 | Bio
Ke
4
5 A
6 j_g Sie haben nicht die erforderlichen Berechtigungen fir diese
Alticon:
7 - Stundenplan: bearbeiten
8
oK
Klal -

2. Nurlesen

Dialoge und Fenster diirfen geéffnet und Daten angezeigt werden, allerdings sind keine Anderungen
erlaubt (z.B. Stundenplan ansehen).

3. Ansichten bearbeiten
Diese Berechtigung setzt auf ,Nur lesen” auf, zusatzlich dirfen aber neue Ansichten erstellt bzw.
bestehende angepasst werden. Der Datenbestand darf allerdings nicht verandert werden.

4. Bearbeiten
Die Daten kdénnen beliebig geandert werden.
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#

7% Benutzerrechte
Meu Loschen

Anzahl User 1 0 0 0
MName Administrator Sekretaniat Wertretungsplaner  Stundenplander
Schule anlzgen ] ] [l
Schuljahr anlegen ] L]
Wersion anlegen ] ]
Administrator ] ] ]
Benutzerverwaltung ] ] J
Optimierung L] L]
Drucken
Vertretungsstatistik ] L]
Datenexport O]
Datenimport L]
Weblntis ]
Info-Stundenplan ]
Stundenplan bearbeiten nur lesen| Ansichten bearbeiten bearbeiten
Stammdaten bearbeiten bearbeiten bearbeiten bearbeiten
besondere Daten bearbeiten  keine Rechte keine Rechte bearbeiten
IUnterricht bearbeiten keine Rechte nur lesen bearbeiten
Pericden bearbeiten keine Rechte keine Rechte bearbeiten
Wertretungsplanung bearbeiten nur lesen bearbeiten keine Rechte
Abzenzen bearbeiten bearbeiten bearbeiten keine Rechte
Kursplanung bearbeiten keine Rechte keine Rechte bearbeiten
Anrechnungen bearbeiten keine Rechte keine Rechte bearbeiten
Schulen | Schuljghre ‘Versionen |Pericden Abteilungen | nurlesen
alle alle alle alle alle ]

Rt

Im Beispiel sind neben der nicht veranderbaren Benutzergruppe ,Administrator” drei weitere Gruppen
angelegt, eine fir das Sekretariat, eine fir den Stundenplaner und eine fiir den Vertretungsplaner.

Unterschied zwischen "nur lesen” und "Ansichten bearbeiten”
Der Unterschied zwischen den beiden Abstufungen ,hur lesen“ und ,Ansichten bearbeiten® soll anhand

des konkreten Beispiels verdeutlicht werden. Achten Sie bei den verschiedenen Benutzergruppen auf die
unterschiedlichen Einstellungen beim Recht Stundenplan .
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#

Das Sekretariat hat nur Lese-Rechte, die Vertretungsplaner diirffen Ansichten auch bearbeiten.

7% Benutzerrechte
Anzahl User 1 1 0 0
MName Administrator Sekretanat Wertretungsplaner  Stundenplander
Schule anlegen ] ] ]
Schuljshr anlegen Il ]
crodae anlalen L |

Infe-Stundenplan ]
Stundenplan bearbeiten
Stammdaten bearbeiten
besondere Daten bearbeiten| keine Rechte keine Rechte bearbeiten
Unterricht bearbeiten keine Rechte nur lesen bearbeiten
Pericden bearbeiten keine Rechte keine Rechte bearbeiten
Wertretungsplanung bearbeiten nur lesen bearbeiten keine Rechte
Absenzen bearbeiten bearbeiten bearbeiten keine Rechte
Kursplanung bearbeiten  keine Rechte keine Rechte bearbeiten
Anrechnungen bearbeiten  keine Rechte keine Rechte bearbeiten
Schulen | Schuljghre Versionen |Perioden Abteilungen | nurlesen

alle glle alle alle alle ]

| Ok || Abbrechen
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Benutzerrechte
Rechte
Name Sekretariat
Schule anlegen

1a - Klasse 1a (Gauss) Stundenplan (Klal) (Public)

Schulshraniegen e FHe-B dQ&as
Version anlegen

Administrator | loage2ms |3 -1562019

Benutzerverwaltung

Optimierung e | Mo | Di | Mi | Do | Fr

Drucken v t
\ertretungsstatistik 1 Gw. e

Dratei Start Dateneingabe Planung Stundenplane Kursplanung s 1118

s ow B o= om W om S| 0 |@

Hochformat Querformat  Hochformat Querformat  Mehrere

Einzelpldne Ubersichtsplane Stundenlist§ “toncenplanformate Binstellungen
< Elemente ~ B B <
— Einzelplane Ubersichtsplane Mehrere Wochen
[Scinien |Schuljshre |Versionen |Perioden |Abisilngen |mr lesen
alle alle alle alle alle "4

Ok || Abbrechen




Benutzerverwaltung 33

]

<7 Benutzemrechte

Name

Schule anlegen
Schuljahr anlegen
Version anlegen
Administrator
Benutzerverwsaltung
Optimierung
Drucken
Vertretungsstatistik
Datenexport
Datenimport
‘weblntis
|Info-Stundenplan

LSS

1a - Klasse 1a (Gauss) Stundenplan (Kla1) (Public)

I

il Elﬂ'@ ":Elﬁ:lm.

~ | |03.092018 ~

=]
=1

-15.6.2019

Nvpl
2124

1

Mo | Di

Mi | Do | Fr

o
o

|

Stundenplan
Stammdaten

r
Ansichten bearbeite J

Des

== -2 E F B = Untis Ex
UI‘I
Pe; Datei Start Dateneingabe Planung Stundenplane Kursplanung P S
er \

I B HE =

ne i 5
Kur Hochformat Querformat  Hochformat Querformat  Mehrere Einzelpline Ubersichtspline  Stundenlis -I Stundenplanformate Rinstellungen
Anr < < < < Elemente = < B <

Einzelpline Ubersichtspline Mehrere Wochen

Schulen |Schuljghre  Versionen Perioden | Abteilungen | nurlesen

alle glle slle glle zlle

Wie in der Abbildung ersichtlich, erlaubt ,nur lesen® keinerlei Anpassung der Daten. Bei ,Ansichten
bearbeiten® ist es mdglich, die Stundenplaneinstellungen zu 6ffnen, sowie die Stundenplanformate fir
Anpassungen auszuwahlen, um beispielsweise neue Ansichten zu erstellen.

Ein Andern, Verschieben bzw. Entplanen der bestehenden verplanten Unterrichte (im
Stundenplanmodus) ist in beiden Fallen nicht erlaubt.

Achtung!

Diese Regelung bezieht sich nur auf private Ansichten. Sobald eine Ansicht auf ,public* gestellt und
somit allen Benutzern zuganglich gemacht worden ist, kann sie nur von Benutzern geandert werden, die
Uber das Benutzerrecht ,Administrator” verfligen. Lesen Sie mehr Uber private und public-Ansichten im
gleichnamigen Kapitel .

Durch diese Regelung wird es beispielsweise ermdglicht, dass im Sekretariat die Daten zwar nicht
verandert, sehr wohl aber Ansichten erstellt und modifiziert werden kénnen. An offentlich zuganglichen
Lehrer-Terminals soll dies jedoch nicht erlaubt werden.

5.2.2 Rechte

Die im Folgenden beschriebenen Rechte kénnen den Benutzergruppen mit dem Setzen eines Hakchens
zugeteilt werden.
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e Schule anlegen / Schuljahr anlegen / Version anlegen

Diese drei Berechtigungen kommen zum Tragen, wenn im Login-Dialog neue Datensatze (Schule,
Schuljahr und Version) angelegt werden sollen.

Die Berechtigung Version anlegen ist aulserdem erforderlich, wenn Sie (Uiber den Menulpunkt ,Datei | In
Datenbank speichern®) eine Datei in die Datenbank, bzw. die Daten einer Version in eine andere
Ubertragen wollen.

e Administrator

Eine Gruppe mit der Berechtigung Administrator hat immer auch die Berechtigung Benutzerverwaltung
(siehe nachster Punkt). Umgekehrt muss aber nicht jede Gruppe mit der Berechtigung
Benutzerverwaltung gleichzeitig Administrator sein.

Diese Berechtigung ermdglicht das Ausflihren folgender Aktivitaten:
o Die Berechtigung Administrator vergeben
o Die Berechtigungen Schule, Schuljahr bzw. Version anlegen vergeben

o Diese Berechtigungen werden auch automatisch mit der Berechtigung Administrator vergeben,

kénnen auf Wunsch jedoch wieder entfernt werden.
o Lizenzdaten bearbeiten
o Public - Ansichten bearbeiten
o Externe Elemente anlegen / bearbeiten

o Daten einmischen

Benutzerverwaltung
Diese Berechtigung bezieht sich auf das Anlegen und Verwalten von Benutzemn und Benutzergruppen.

Ein Benutzeradministrator kann nicht die Berechtigungen Administrator, Schule anlegen, Schuljahr
anlegen und Version anlegen vergeben!

¢ Optimierung

Diese Berechtigung ermdglicht folgende Aktivitaten:
o  Stundenplanoptimierung

o  Stundenplanoptimierung fur mehrere Perioden (sofern Sie berechtigt sind, in den gewunschten

Perioden zu arbeiten)
o Raumoptimierung
o Gewichtungseinstellungen
o Diagnose
o Totaldiagnose
o CCC-Analyse
o  Stundenplan lI6schen
o Pausenaufsichten bearbeiten

Drucken
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Mit dieser Berechtigung kénnen Statistiken und Berichte angesehen und ausgedruckt werden.
¢ Vertretungsstatistik

Mit dieser Berechtigung kénnen sie Vertretungsstatistiken in der Vertretungsplanung ansehen und
ausdrucken.

e WebUntis

Mit dieser Berechtigung kénnen Sie Daten von Untis nach WebUntis exportieren, bzw. auch von
WebUntis nach Untis importieren.

e Datenimport/-export

Mit dieser Berechtigung kénnen samtliche Importe bzw. Exporte durchgefiihrt werden. Dazu zahlt auch
der Export in eine .gpn Datei.

¢ Info-Stundenplan

Samtliche mit dem Modul Info-Stundenplan zusammenhangende Einstellungen.

Folgende Berechtigungen kénnen mit den Abstufungen ,Keine Rechte®, ,Nur lesen®, ,Ansichten
bearbeiten“ oder ,Bearbeiten* versehen werden.

e Stundenplan

Nur lesen Bearbeiten

- Stundenplane ansehen - Stundenplane bearbeiten

- Diagnose - Planungsdialog

- CCC-Analyse - Planungsstundenplan

- Totaldiagnose - Alle Stunden entplanen

- Pausenaufsichten ansehen - Pausenaufsichten bearbeiten

Ansichten bearbeiten (zusétzlich zu "Nur lesen”)
o  Stundenplan-Formate modifizieren (Schaltflache <Stundenplan-Einstellungen>)
o  Stundenplan-Formate definieren

e Stammdaten
Nur lesen Bearbeiten

- Stammdaten einsehen - Stammdaten bearbeiten
- Hilfsfunktion ,Fachgruppe zu Alias” (Datei / Hilfsfunktionen)
- Hilfsfunktion ,Lehrer nummerieren” (Datei / Hilfsfunktionen)

Ansichten bearbeiten (zusétzlich. zu Ansehen)
o Stammdaten-Ansichten erstellen
o Stammdaten-Ansichten modifizieren (Schaltflache <Felder der Ansicht>)

¢ besondere Daten
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Diese Berechtigung ermdglicht das Einsehen bzw. Bearbeiten folgender Daten:
o  Abteilungen

o Ferien

o "Datei | Hilfsfunktionen | Ext.El:Stpl-Daten reparieren”

o Die Punkte im Menu ,Einstellungen®
Unter ,Einstellungen | Diverse” gibt es auch Punkte, die nicht in die Datenbank, sondern auf die
lokale Festplatte in der Datei ,Untis.ini“ gespeichert werden (z.B. der Pfad fur die Sicherungsdateien).
Diese Punkte stehen immer - unabhangig von den Benutzerrechten - zur Verfugung.

e Unterricht
Nur lesen Bearbeiten

- Unterricht - Die Berechtigung umfasst alle Funktionen
des Moduls ,Unterrichtsplanung und
Wertrechnung®, wie z.B.:

- Unterrichtsgruppen - Teamoptimierung

- Unterrichtsfolgen - Lehrerzuordnung

- Stundentafel - Unterricht aus Stundentafel bilden
- Fach-Engpasse - etc.

sowie die Hilfsfunktionen
- Koppl. in Unt.-Folge
- Stud.-Zahlen in Unt
- Unt. in Einzelstd. aufspalten
Im Modul Vertretungsplanung
- Bereitschaften in Unterricht Ubertragen
- Unt. fir Klassenkonferenzen
Ansichten bearbeiten (zusétzlich zu Ansehen)
o Erstellen von neuen Unterrichts-Ansichten
o Moaodifizieren von bestehenden Unterrichts-Ansichten (Schaltfidche <Felder der Ansicht> bzw.
<Einstellungen>)

e Perioden

Diese Berechtigung ermdglicht lhnen das Ansehen bzw. Bearbeiten und Neuanlegen von Perioden.
o Periodenstundenplan

o Finnische Periodenplanung
o Jahres-Perioden-Planung

o Periodenkalender

o Periodenlberblick

Vertretungsplanung

o Ansehen / Bearbeiten der Daten des Moduls Vertretungsplanung (mit Ausnahme von Absenzen)

Absenzen

o Ansehen / Bearbeiten von Absenzen
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5.2.3

¢ Kursplanung

o Diese Berechtigung ermdglicht das Ansehen / Bearbeiten der Daten in den Modulen
y~Studentenstundenplan® und ,Kursplanung®.

e Anrechnungen

o Ansehen / Bearbeiten von Anrechnungen bzw. Anrechnungsgriinden

Einschrankung auf Schule, Schuljahr, Version...

Im unteren Teil des Benutzergruppen-Dialogs konnen die Berechtigungen auf bestimmte Schulen,
Schuljahre, Versionen, Perioden und Abteilungen beschrankt werden. Dabei missen die Felder jedoch
von links nach rechts ,freigeschaltet® werden. Das heil3t, Sie kénnen erst eine Einschrankung auf ein
Schuljahr eingeben, wenn es auch eine Einschrankung auf eine Schule gibt.

Dariiber hinaus haben Sie auch die Mdglichkeit, einzelne Berechtigungszeilen auf ,nur lesen® zu setzen,
um so zu gewabhrleisten, dass z.B. in manchen Schuljahren Daten gedndert werden kdnnen, in anderen
wiederum nur gelesen werden durfen.

Uber einen Klick auf die Schaltfiache in der jeweiligen Zelle gelangen Sie zu einer Auswahl der
moglichen Elemente, auch Mehrfach-Auswahlen sind maglich.

Die Abbildung stellt die Berechtigungen der Benutzergruppe ,Demo-Gruppe“ dar. Diese Gruppe hat in der
Schule mit der Nr. 2 in den Schuljahren 2016/2017 und 2017/2018 auf alle Daten Zugriff, in den Daten
des Schuljahres 2018/2019 ist der Zugriff jedoch auf ,nur lesen” beschrankt.

B Schuljahre *
Schuljahre
; - 20172018 - - - -
Kursplanung bearbeiten| keine Rechte k4 Kursplanung bearbeiten  keine Rechte keine Rechte bearbeiten
Anrechnungen bearbeiten| keine Rechte 20182013 Anrechnungen bearbeiten  keine Rechte keine Rechte bearbeiten
20192020
Schulen  Schuljzhre |Versionen Perioden  Abteilungen | nu Schulen  Schuljahre Versionen Perioden Abteilungen nurlesen
1 20182019 Lslle alle alle y 1 20182019 | alle alle alle O
1 alle e#> 1 20192020  alle alle alle
- O
i It
Alle JA Inverse
B |
..
Pt

Beachten Sie folgende "Vorrangregeln":

Regel 1: Das Kennzeichen ,Nur lesen” gilt innerhalb der Zeile sowohl fiir die Periode als Ganzes, als
auch fiir die Abteilung als Ganzes.

Periode Abteilung nur lesen
P1 A1 X
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5.3

P2

Alle

In obigem Beispiel sind somit alle Rechte auf "nur lesen" beschrankt sobald entweder P1 oder A1

ausgewahlt sind.

Regel 2: Die konkrete Nennung "sticht" "Alle"

Periode Abteilung nur lesen
XXX alle X
XXX A1

Alle Abteilungen mit Ausnahme von A1 haben nur Lese-Rechte.

Regel 3: Bei mehrfacher Nennung sticht "Nur lesen"

Periode Abteilung nur lesen
XXX A1,A2,A3 X
XXX A2 ,A3,A4

Mit dieser Eingabe haben die Abteilungen A1, A2 und A3 nur Leserechte, einzig A4 hat "normale"
Rechte.

Beachten Sie weiters, dass ein Benutzeradministrator einer Benutzergruppe immer nur Berechtigungen
fur jene Schulen vergeben kann, fur die er auch selbst die Berechtigung hat.

Alle Eingaben, die Sie im Dialog ,Benutzergruppen® vornehmen, werden erst mit einem Klick auf <OK> in
die Datenbank geschrieben. Wenn Sie auf <Abbrechen> klicken, werden die aktuellen Eingaben
verworfen.

Benutzer anlegen

Benutzer, die Uber die Berechtigung Benutzerverwaltung verfligen, kénnen Uber ,Module | MultiUser |
Benutzer die angelegten Benutzer verwalten bzw. neue hinzufigen. Jeder Benutzer ist genau einer
Benutzergruppe zugewiesen.

Bei bereits vorhandenen Benutzern haben Sie mehrere Eingabemdéglichkeiten:

e Mittels einer Combobox, die erscheint, wenn Sie in das entsprechende Feld in der Tabelle klicken,
kénnen Sie den Benutzer einer beliebigen Benutzergruppe zuordnen.
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Meuer Benutzer >,
B | Benutzerverwaltung Dummyuser Name
Sekretariat - Benutzergruppe

ID  HWame Benutzergruppe letztes Login

1 Administrator | Administrator 1222018-5:38 LA L] Pagswort

2 Sek Sekretariat 8.22018- 16:45

3 5P Stundenplander |""| | Passwort wiederholen

4|VP ‘Vertretungsplaner

i

Loschen y m Ok Abbrechen

Beachten Sie, dass Sie das Feld ,letztes Login“ informiert, wann welcher User zuletzt eingeloggt

war.

e Falls ein Benutzer sein Passwort vergessen hat, kann es der Benutzeradministrator im Fenster
Benutzerverwaltung 16schen oder das Passwort andern. Der Benutzer sollte anschlieRend uber die
Schaltfiache <Passwort dndern> im Login-Dialog ein neues Passwort eingeben (siehe folgende
Abbildung).

B Benutzerverwaltung =
D HWame Eenutzergruppe letztes Login Passwort | Abteilungen
1 Administrator | Administrator 1222018-15:10 |gesetet
2 5ek Sekretariat 1222018-15:10 |gesetet
3| 5P Stundenplander gesetzt
4|VP Wertretungsplaner L
gesetzt
wird geloscht
Passwort 2ndern
Loschen Meu Abbrechen
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Untis Datenbank / Schuldaten einlesen >
Schulnummer:
1 b Meu Schulen verwalten
Tet: Handbuch Schule 1
Schuljghr:
Passwort >
20182019 -
Text: Schulz Altes Passwort:
. Neues Passwort: ||

Version:

Meues Passwart
1 - wiederholen:
Teadt: prow. F Ok Abbrechen
Benutzer:
WP -
Passwort: -

Passwort andem
d
ke Abbrechen
Achtung!

Benutzergruppen, die Uber die Berechtigung Administrator verfigen, kénnen nur von solchen Benutzern
zugewiesen werden, die selbst Uber das Benutzerrecht Administrator verfigen.

Falls in der gleichen Datenbank mehrere Schulen angelegt wurden, kann ein Benutzerverwalter nur
Benutzergruppen der eigenen Schule zuweisen.

Wie bei den Benutzergruppen sind auch hier alle Eingaben temporar, und werden erst dann in die
Datenbank geschrieben, wenn Sie sie mit <OK> bestatigen. Eine Ausnahme ist das Anlegen neuer
Benutzer. Diese werden sofort in die Datenbank geschrieben.

Abteilungen auf Benutzerebene
Bei Verwendung des Moduls Abteilungsstundenplan ist es méglich, die Berechtigungen fiir Abteilungen

auf Benutzerebene zu definieren. Weisen Sie im Dialog ,Benutzer jedem User seine Abteilung tber das
gleichnamige Feld zu. Um die Eintrage zu I6schen, driicken Sie die Taste <Entf>.
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54

B ' Benutzerverwaltung > B Abteilungen >
Schulen | Abteilungen
1 Al
D MName Benutzergruppe letztes Login Passwort | Abteilungen 1 A117
1| Administrator | Administrator 1222018-1520 | gesetzt 1 Mb
2 Sek Sekretanat 1222018- 1510 | gesetzt @*
3| 5P Stundenplander gesetzt
4 VP Vertretungsplaner keines
Léschen | | MNew | | Ok || Abbrechen
B ' Benutzerverwaltung X
Alle Markierte || Inverse
IO Name Benutzergruppe letztes Login Passwort | Abteilungen Ok ‘ Abbrechen |
1| Administrator | Administrator 1222018- 1547 | gesetzt
2 Sek Sekretariat 1222018- 1510 | gesetzt Al
3|5tP Stundenplander gesetzt

Wenn auf Benutzerebene Abteilungen definiert sind, werden Eintragungen, die bei den Benutzergruppen
im Feld ,Abteilungen getatigt wurden, ignoriert.

Der Benutzer kann Gber das Kombinationsfeld ,Abteilungen® in der Hauptsymbolleiste nur zu den
Abteilungen wechseln, firr die er die Berechtigung hat.

Henpliane Kursplanung Module

BN

Perioden Abteilungen Einstellungen Hilfethemen

- -

E

+ A1 [Abteilung 1)

Dialog 'Eingeloggte Benutzer’

Alle Benutzer kénnen einsehen welche Benutzer gerade eingeloggt sind und welche Tatigkeit sie im
Moment vornehmen. Dazu sind keine besonderen Rechte erforderlich.
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Die Liste der eingeloggten Benutzer kann Gber ,Module | MultiUser | Benutzer | Eingeloggte Benutzer*
aufgerufen werden.

B ' Eingeloggte Benutzer ey
Schule Schuljghr Version

- Alle - - - Alle - - Alle - IIser abmelden

Eingelogate Benutzer
MName Schule Schuljahr | Version |Abteilung Periode | Modus Tatighkeit
Ldministrator 1 201872015 1 -Alle- ntis Benutzerverwaltung
StP 11201872015 1/-Alle- ntis Stammdaten
VP 11201872019 1 -Alle- Vertretungsplanung

Aldualisieren Schlielen

541 Benutzer abmelden

Falls Sie Uber die Berechtigung Benutzerverwaltung verfliigen, kénnen Sie in diesem Dialog Uber die
gleichnamige Schaltflache auch eingeloggte Benutzer abmelden. In diesem Fall bekommt der unfreiwillig
abgemeldete Benutzer eine entsprechende Benachrichtigung.

x

Sie wurden von einem anderen Benutzer ausgeloggt:
Administrator

" | Eingeloggte Benutzer

Schule Schulighr Version
- Alle - - - Alle - - Alle - User abmelden
L

Eingeloggte Benutzer

MName Schule |Schuljahr |Version |Abteilung | Periode | Modus Tatigkeit
Administrator 120182019 1/-Alle- Untis Benutzerverwaltung
WP 1201872019 1 -Alle- Wertretungsplanung

Alduglisieren Schliefen

Beachten Sie, dass Sie vor dem Abmelden eines Benutzers die Moglichkeit haben, eine systeminterne
Nachricht an alle eingeloggten Benutzer zu schreiben. Lesen mehr dariiber im Kapitel
Nachrichtensystem.




Benutzerverwaltung 43

5.5

5.5.1

Gleichzeitiges Arbeiten

Der folgende Abschnitt bezieht sich nur auf Benutzer, die in der gleichen Version eingeloggt sind. D. h.
sie haben im Login-Dialog die gleiche Schulnummer, das gleiche Schuljahr und die gleiche Version
gewahlt.

Gleichzeitiges Andern derselben Daten

Viele Aktionen mehrerer Benutzer konnen parallel ausgefiihrt werden. So stellt es beispielsweise kein
Problem dar, wenn zwei Benutzer gleichzeitig an den Stammdaten und am Unterricht arbeiten. Untis
Uberpriift ca. alle 10 Sekunden automatisch, ob Anderungen am Datenbestand durchgefiinrt wurden und
aktualisiert gegebenenfalls die Information.

Verandern zwei (oder mehrere) Benutzer gleichzeitig dieselben Daten (z.B. Anderung des Langnamens,
Verplanen einer Unterrichtsstunde auf zwei verschiedene Positionen), so ,gewinnt* jener Benutzer,
dessen Daten als erstes in die Datenbank geschrieben wurden. Der andere Benutzer bekommt eine
Meldung, dass die Anderung nicht durchgefiihrt werden konnte. Folgende Grafik veranschaulicht diesen
Vorgang:

Zeitpunkt der
Anderung
Benutzer 1
I | | |
! 10 ze ! 10 5ec ! 10 3ec !
Benutzer 2

! {0 5ec Q {0 5e;

Anderung wird auf die
Datenbank geschrieben
Benutzer 2 "gewinnt’

x

Daten wurden von anderem Benutzer gedndert:

sl

Lehrer Gauss

0K

Eingaben des Benutzers 2 werden beim Benutzer 1 mit einer Zeitverzogerung von ca. 10 Sekunden
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5.5.2

gelesen und angezeigt.

Es gibt jedoch Aktionen, die nicht gleichzeitig mit bestimmten anderen Aktionen ausgefiihrt werden
durfen. Diese werden im Folgenden als ,kritische Aktionen* bezeichnet. Fir einige dieser Aktionen muss
der Benutzer sogar alleine im System sein, d.h. in der Version, in der er arbeiten will, darf kein anderer
Benutzer eingeloggt sein.

Die Vertretungsplanung hat wegen der sensiblen Daten, die in ihr verwaltet werden, eine Sonderstellung
inne (siehe dazu Kapitel ,Vertretungsplanung und Stundenplanung®).

Daten-Konsistenz

Untis MultiUser hat einige Sicherheitsmechanismen implementiert, um die Konsistenz der Daten zu
gewahrleisten.

So ist es beispielsweise wahrend einer Optimierung nicht moglich, in dieser Periode Stammdaten oder

Unterrichte zu andern. Der Benutzer, dessen Verarbeitung nicht moglich ist, erhalt eine entsprechende
Meldung.

Untis - Hinweis

_l.-_}. Diese Aktion ist wegen der Tatigkeiten anderer Benutzer derzeit nicht méglich:

Administrator: Optimierung

0K

Fir folgende Tatigkeiten muss der Benutzer exklusiv, ohne zusatzliche Benutzer, im System
angemeldet sein:

e Datenimport

e  Abteilungsimport

e Bearbeiten der Lizenzdaten

e spezifische Einstellungen (Schuldaten, Zeitraster, usw.)

e Datei | Neues Schuljahr*

e Perioden bearbeiten oder anlegen

e Optimierung fir mehrere Perioden

e Eingeben und Bearbeiten von Ferien

In einigen Fallen (z. B. bei den Ferien) kdnnen die betroffenen Fenster und Dialoge auch dann gedffnet

werden, wenn der Benutzer nicht alleine im System ist. Jedoch ist es dann nicht mdglich, Daten zu
verandern.

Um exklusiven Zugriff auf die Datenbank zu erhalten, kénnen eingeloggte Benutzer abgemeldet werden
(siehe dazu Kapitel ,, Benutzer abmelden®).
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6.1

Ansichten private / public

Samtliche in Untis MultiUser definierbare Ansichten sowie die Fenstergruppen werden
benutzerspezifisch abgespeichert, d.h. wenn der Stundenplaner (in unserem Beispiel StP) die Standard-
Ansicht fir Klassenplane andert, bleibt dieselbe Ansicht im Sekretariat (Benutzer Sek) genauso, wie sie
vorher war.

Benutzer:

Sek - [ q StP -
@ ﬂ ﬁ z ‘asswort:

Passwort:

Klassen Lehrer Rdume Facher

48 Stammdaten

®

Klassenplan hoch
m] X

@ - Klasse 1a [Gauss) Stundenplan:u. = - (m] '3

= ~Hwe-B 43@&%/2

" 1a - Klasse 1a {Gauss) Stundennlu

[ia ~rHe-B ERa 7

Klassenplan quer

B3  Klassen Ubersicht hoch

¥ | Schuljzhr:3.9.2018 - 29.6.2019 -
Mo Di Mi Do Fr
1 D
Ke
2 D
3 Bio Mus D
4 D

Dieses Verhalten beschrankt sich nicht nur auf das Andern von Ansichten. Jeder Benutzer kann (bei
gesetzter Berechtigung ,Ansichten bearbeiten® fur die jeweilige Art) beliebige Ansichten neu anlegen
bzw. 16schen. Allen anderen Usern werden weiterhin ausschlieRlich ihre Ansichten angezeigt, ohne von
diesen Anderungen betroffen zu sein.

Private Kopien von Public-Ansichten

Public-Ansichten stehen allen Benutzer von Untis MultiUser zur Verfligung, auch jenen, die nicht das
Recht haben die Public-Ansichten zu verandern.

Sollte eine derartige Benutzer versuchen eine Public-Ansicht zu modifizieren, beispielsweise um die
SchriftgréRe zu verandern, besteht mit Untis 2019 die Moglichkeit automatisch eine private Kopie der
Public-Ansicht anzulegen:
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#51 Klassen / Klasse: Administration [Public)

Mein

[rs I ®EREAT +me 0 = s )

Mame Langnarme Raum Text  Fix (X) lgnare (i) Hauptf /Tag 1 e hiitt-pause Std . Tag L]
1G &-Zwreig Jahr 1 RG O 11 4-5
1H H-Zweig Jahr 1 RH O 141 48
1R R-Fveig Jahr 1 RR O 141 a5
15 S-Fwveig Jahr 1 RS ] 1-1 4.5
2 L] 3[1-2 4-8
2 Untis - Frage 312 45
2 31-2 4-5
31-2 4-8
@ Sie haben nicht die Berechtigung diese Ansicht zu dndern. Ihre Anderungen 3)1-2 48
werden nicht auf der Datenbank gespeichert. 31-2 43
31-2 4-5

Wollen Sie eine private Kopie dieser Ansicht anlegen? I:é;'_l - == bl
|Klasse: Administration [Public) ~ |

In weiterer Folge wird der Benutzer dann die Méglichkeit geboten, Namen und Langnamen dieser neuen

Ansicht einzugeben.

Meues Format
Mykla M ame
Klazze: Meine Angicht Langnamme
[ Tim kenu
o . Ok | Abbechen |

Ansichten als 'Public' kennzeichnen

Manchmal ist dieses Verhalten jedoch unerwiinscht, wenn Untis beispielsweise an mehreren Terminals
lauft und dort Ansichten zur Verfugung stellt, die der Administrator zentral verwalten méchte.

Fir diesen Fall bietet Untis die Mdglichkeit, einzelne Ansichten mit dem Kennzeichen ,Public zu

versehen. Damit steht diese Ansicht allen Benutzern zur Verfligung, Anderungen wirken sich ebenfalls

auf die Anzeige aller Benutzer aus.
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- Formate / Stundenplane [Public)

- [T®R -
MName Langname Standard |im Menu | Public ~
Leh-Diag Lehrer-Diagnose [ L]

Leh-HTML Lehrer HTML ] ]

Lehi Lehrer 1 ] ]

Leh-M-1 Lehrer 1 ] ] ]
Leh-'1 Lehrer 1 ] ] ]
Leh14 Lehrerplan grol ] ]
Leh10 Lehrer 10 ] ] ]
Leh104 Lehrer 10 ] ] ]
Leh11 Lehrer 11 ] ] ]
Leh114 Lehrer 11 ] ] ]
Leh20 Lehrer 20 O L] L]
Leh20a Lehrer Dbersicht ] ]
Leh21 Lehrer 21 ] ] ]
| =h20 | ahrar M M M v

Der Haken ,Public* kann nur von Benutzern gesetzt bzw. entfernt oder geandert werden, die Uber die
Berechtigung ,Administrator” verfligen.

Untis - Hinweis

._ Sie haben nicht die Berechtigung, einer Ansicht
LIA den Status 'public’ zu erteilen.
Administrator

0K

Lediglich die Einstellung, welche Ansicht die Standard-Ansicht ist bzw. im Menu aufscheint, wird
benutzerspezifisch abgespeichert, d.h. jeder Benutzer kann wahlen, welche Ansicht standardmafig
geoffnet wird, wenn er z.B. ,Stundenplan | Klassen® anwahlt.

Achtung!
Wenn eine Ansicht auf ,Public* gesetzt wird, werden samtliche Ansichten von anderen Benutzern, die
denselben Kurznamen tragen, ohne Ruckfrage Uberschrieben.

Wenn ein Benutzer eine neue Ansicht anlegt und diese auf ,Public” setzt, wird diese Ansicht allen
Benutzern angezeigt. Sobald der Haken wieder entfernt wird, steht sie dem Benutzer, der sie erstellt, so
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6.3

71

wie demjenigen, der den Haken ,Public* deaktiviert hat, zur ,privaten” Verwendung zur Verfligung. Bei
allen anderen Benutzern scheint diese Ansicht in der Liste der Ansichten nicht mehr auf.

Beachten Sie bitte auch, dass das Kennzeichen "Public" und das Kennzeichen "Standard" vollig
unabhangig sind. Ob eine "Public"-Ansicht als "Standard" verwendet wird, liegt im Ermessen des
jeweiligen Benutzers.

Sicherung in .gpn Dateien

Manchmal ist es sinnwoll, die in der Datenbank abgelegten Daten in eine .gpn Datei zu speichern, wenn
der Stundenplaner z.B. (ber das Wochenende zuhause weiterarbeiten will, dort aber Uber keine
Netzwerkverbindung verfiigt.

In Bezug auf die Ansichten gelten hier folgende Regeln:

e Beim Export der Daten in eine .gpn Datei werden samtliche private-Ansichten des eingeloggten
Benutzers sowie alle public-Ansichten in die .gpn Datei geschrieben.

e Werden anschlieBend in der .gpn Datei neue Ansichten angelegt, werden diese bei einem
neuerlichen Ubertrag in die Datenbank als "Private" - Ansichten (ibertragen.

Achtung!

Die als ,Public* markierten Ansichten werden auch in der .gpn Datei intern gekennzeichnet. Wenn daher
Ansichten nach dem Export in die .gpn Datei in der Datenbank als ,Public gekennzeichnet werden, geht
diese Anderung nach einem neuerlichen Ubertrag der .gpn Datei in die Datenbank verloren.

Bei einem Einmischen der Daten aus der .gpn Datei in die Datenbank werden Anderungen bei Ansichten
nicht berticksichtigt.

Schuliibergreifende Ressourcen

Viele Schulen ,teilen* sich gewisse Ressourcen wie Turnhallen oder Lehrer, die an mehreren Schulen
unterrichten. In der Planungsphase ist es daher notwendig, Absprachen zu treffen, wann welche Schule
Uber welche Ressource verfiigt, damit fir die betreffenden Elemente keine Kollisionen entstehen.

Mit der MultiUser Version ist es mdglich, diese schullbergreifenden Ressourcen in der Datenbank als
solche zu definieren. Analog der abteilungstibergreifenden Ressourcen haben Sie damit die Information
Uber den Verplanungs-Stand der betreffenden Elemente der anderen Schule jederzeit im Zugriff.

Tipp: Externe Ressourcen fiir die Abteilungsplanung

An sehr groRen Schulen dauert das Laden der .gpn Datei bzw. das Einloggen in die Datenbank aufgrund
der Datenmenge sehr lange. Wenn fir jede Abteilung in der Datenbank eine eigene Schule und die
abteilungstbergreifenden als schullibergreifende Ressourcen definiert werden, kénnen die Daten somit
portioniert* werden, ohne den Uberblick (iber die Verplanung der geteilten Elemente zu verlieren. Die
Performance erhoht sich bei dieser Methode enorm, da immer nur die Daten einer Abteilung eingelesen
werden!

Anlegen externer Elemente

Betrachten wir folgendes Beispiel:
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Lehrer Gauss unterrichtet in den beiden Schulen ,Handbuch Schule 1“ und ,Handbuch Schule 2“. Die
beiden Schulen benutzen Untis MultiUser und haben eine gemeinsame Datenbasis (-quelle), auf die die
jeweilige ODBC-Verbindung zeigt.

Um Gauss als schullibergreifende Ressource zu definieren, muss in einem der beiden Datenbestande
der Menupunkt ,Module | MultiUser | Externe Elemente® aufgerufen werden.

Maodule

[ _j ] Benutzer =

% Externe Elemente
Pultillse

wep Einstellungen
MultilUser

-

Es offnet sich ein Dialog, in dem externe Elemente angelegt werden, um sie spater mit den
entsprechenden Elementen in den Stammdaten zu verkniipfen.

Tipp: Kurzname der externen Elemente

Die Kurznamen der externen Elemente missen nicht mit den Kurznamen der Stammdaten
Ubereinstimmen. Wir empfehlen jedoch, alle schulUbergreifenden Elemente in allen Schulen mit
denselben Kurznamen zu versehen - dadurch ist es einerseits leichter, die Ubersicht zu wahren,
andererseits konnen die Hilfsfunktionen von Untis eingesetzt werden.

Falls die schuliibergreifenden Lehrer bzw. Rdume in den Stammdaten bereits definiert sind, kénnen Sie
diese uber die Schaltflachen <Externe Lehrer anlegen> bzw. <Externe Raume anlegen> schnell in die
Liste der externen Elemente aufnehmen.
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Untis

B Lehrer x

"— Externe Elemente / Externes Element (Public)

MName Langname

Gauss Gauss

Mame Langname

g E Externe Lehrer anlegen

New Newton
Lehrer als externe Elemente mit Hugo Hugo
gleichem Kurznamen anlegen Ander I
Arist Aristoteles
Callas Callas
pauss =P @ ,: Naobel Naobel
Rub Rubens
Mame Machname Raum | Ext. Name Cer Cervantes
Gaus Gauss @ Curie Curie
Mew MNewton
Hugo Hugo

Ande Andersen

Arist | Aristoteles
I v | Hementfitter
Calla: Callas

Mobe Mobel Alle o Markierte Inverse
Rub  Rubens
Cer | Cervantes Ok ) Abbrechen
Curie| Gurie

i |Lehrer[Puinc] v|

Wie in der Abbildung ersichtlich, fihrt diese Verarbeitung gleich zwei Schritte durch. Einerseits wird im
Fenster ,Externe Elemente“ ein neues Element mit dem Kurznamen des ausgewahlten Lehrers angelegt,
andererseits wird dieses auch gleich mit dem entsprechenden Element bei den Lehrer-Stammdaten der
aktuellen Schule verknlpft. Dies geschieht Gber das Feld ,Ext. Name®, in das der Kurzname des
externen Elements eingefugt wird.

Im Beispiel wurde Lehrer ,Gauss” in der Schule ,Handbuch Schule 1“ als externes Element definiert. In
den Datensatzen dieser Schule ist die Arbeit nun abgeschlossen, als nachstes loggt sich der
Stundenplaner der Schule ,Handbuch Schule 2“ ein und 6ffnet das Fenster ,Externe Elemente”.

Da ,Handbuch Schule 1“ bereits einen Datensatz im Fenster ,Externe Elemente” fur Lehrer Gauss
eingegeben hat, scheint dieser nun auch fur die Schule ,Handbuch Schule 2 auf. Es gilt nun, Gauss mit
dem entsprechenden Eintrag bei den Lehrer-Stammdaten zu verknUpfen. Dies geschieht durch einen
manuellen Eintrag bei den Lehrer-Stammdaten im Feld ,Ext. Name®, oder - falls der Kurzname des
externen Elementes mit dem Kurznamen des betreffenden Lehrers Ubereinstimmt - mit der Schaltflache
<In Stammdaten Ubertragen>.

Wenn externe Elemente (manuell) angelegt werden, bei denen der Kurzname nicht gleich dem
Kurznamen des betreffenden Stammdaten-Elementes ist, muss auch das Feld ,Ext. Name*® in den
Stammdaten manuell ausgefillt werden.
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7.2

o

"= Externe Elemente / Externes Element

pauss "El @Dw _J-" Jﬁ'ﬁ'@

MName Art sitzer Berechtigt

Langname

Gauss Gauss

Untis - Fro_-

#

<= Lehrer f Lehrer

[Gauss

Externe Elemente werden Starnmdaten-Elementen
mit gleichem Kurznamen zugewiesen.
Wollen Sie fortfahren?

~IH @ E

Mame Machname Raum Ext. Mame

Gaus Gauss Gauss

Mew |Newton -
Hugo| Hugo | Ja Nein

Ande Andersen
Arist | Aristoteles

Calla: Callas
Nobe| Mobel stimmen die Name der externen
Rub | Rubens Elemente mit denen der Stammdaten

(berein, so werden sie automatisch
in das Feld "Ext. Mame"
(bernommen

Cer Cervantes

Curie Curie

|E| ‘ Lehrer® e

Damit sind samtliche Dateneingaben fur das Anlegen von schullibergreifenden Ressourcen
abgeschlossen. Im nachsten Schritt wird nun beschrieben, wie Sie von Untis benachrichtigt werden, falls
ein externes Element von einer anderen Schule verwendet wird.

Paralleles Arbeiten

Dem Beispiel des wvorigen Kapitels folgend nehmen wir an, dass Lehrer Gauss als schuliibergreifendes
Element der beiden Schulen ,Handbuch Schule 1 und ,Handbuch Schule 2 definiert wurde.

Wenn nun eine der beiden Schulen Unterrichte fir Lehrer Gauss verplant, erscheint diese Information

auch beim Lehrer-Stundenplan fir Gauss in der anderen Schule. Durch das Symbol Eerkennt man
dass es sich um einen Unterricht der anderen Schule handelt.
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Untis

'L Gauss - Gauss, Carl Friedrinu. =

Eaugg - =-F ﬁ >: Untis Datenbank / Schuldaten einlesen
~ | Schujahr3.3.2018- 2352019 E~ Sl

|

= Gauss - Gauss, Carl Friedrich Stul Teat: Handbuch Schule 1

auss hal}— e e | e am | RSN - | e me | — -
T | Schuliahr:3.9.2018 - 29.6.2019 @~
Nvpl . i
o Mo Di Mi Do Fr Sa
1 5 4 . 4
'ﬁ = =
2 = 3 | 4 = 3 2 3
= 3 = = T
3 |a 3@ a3 | 3@ w3
= = =
4 | 3a = 4 2223
Untis Datenbank / Schuldaten einlesen :l =3 = =3
; Schulnummer 5
2 New Schulen vi 6 @ 1o
Tent: Handbuch Schule 2 7
1b
8 =
&

‘Lem - Lehrer 1 (Publig) v‘

Beachten Sie, dass in der ,Handbuch Schule 2“ beispielsweise die Unterrichte am Montag in der vierten
und finften Stunde verplant wurden, bei ,Handbuch Schule 1“ allerdings die Stunden 3 und 4 als besetzt
angezeigt werden.

Dies liegt an den unterschiedlichen Zeitrastern, die fir diese beiden Schulen definiert sind.

Stundennr. 1 2 3 4 5 6 7 8 Stundennr. 1 2 3 4 3 6 7 8
Stundenbezeichnung Stundenbezeichnung
800 |8:55 | 350 |10:45) 11:40| 12:3513:30| 1425 5:00 |3:55 | 10:50) 11:40| 12:35| 13:25) 14:15/ 15:05
8:45 |9:40 | 10:35 11:30| 12:25) 13:20 14:15/ 15:10 9:45 | 10:40| 11:35) 12:25) 13:20| 14:10| 15:00| 15:50
Mentag [Varmi Vormi Vormi Vermi Vormi Nachi Nachi Nachi Montag [Varmi Nachi Nachy Nachi Nachi
Dienstag [Varmi Vormi Vormi Vermi Vormi Nachi Nachi Nachi Dienstag [Varmi Nachi Nachi Nachi Nachi
Mittwoch Wermi Nachi Nachi Nachi Mittwoch Nachi Machi Hachi Nachi
Donnerstag [Wormi Vermi Vermi Vormi Vermi Nachi Nachi Nachi Donnerstag Wormi Nachi Nachi Nachi Nachi
Freitag [Vormi Vormi Vermi Vermi Vormi Nachi Nachi Nachi Freitag [Vormi Vormi Vormi Vermi Nachi Nachi Nachi Nachi
Samstag Samstag
Untis Datenbank / Schuldaten einlesen Untis Datenbank / Schuldaten einlesen
. Schulnummer: | Schulnummer:
M Neu Schulen ve - Neu Schulen ve
Tend: Handbuch Schule 2 Teut: Handbuch Schule 1

Wie in der Abbildung ersichtlich, dauert die dritte Stunde bei der ,Handbuch Schule 2“ von 9.50 bis
10.35. Da bei ,Handbuch Schule 1“ der Unterricht eine Stunde spater beginnt, wird damit die zweite
Stunde Uberlagert. Durch die Pausenaufteilung ergibt sich erst am Nachmittag ein groRerer Versatz,
sodass die Unterrichte am Dienstag in den Stunden 7 und 8 in der "Handbuch Schule 2" die Stunden 6
bis 8 in "Handbuch Schule 1" blockieren.

Wenn in den Einstellungen zum Stundenplan auf der Karteikarte ,Layout 2 der Haken bei ,Stpl-Anzeige
im Minut-Modus*“ aktiviert ist, kann die Schule ,Handbuch Schule 1“ aber auch einsehen, wann genau
Lehrer Gauss von der ,Handbuch Schule 2“ eingesetzt wird.
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1

<7 (Gauss - Gauss, Carl Friedrich Stundenplan (Lehl)

[Giauss ~“HEH=x-B EHA s .& [~ & =-
Schulizhr:3.9.2018 - 25.6.2019 E - Format 01 - Einzelstundenplan Tage waagrecht, Stunden senkrec...
Nvpl Mo Di Mi 4 Allgemein T Auswahl [Bereich) r Layout 1/ Layout 2 HTML l
197{'% Stundenplan-Stunde Geanderte Stunden
il [ || Doppelstunden wie Einzelstunden Rt
[ [ Komb. Klassen (2a,2b->2ah) [ Fett
10.0 1 4 [ ] Alle Klassen in einem Feld [] Kursiv
@ Kopplungen mit Punkt kennzeichnen 1 Mit ! hervorheben
Foderung mit ~ kennzeichnen ] Unterstreichen
N0 2a @ 3 [@ % [/ Stunden bei Kolision trennen Druck
] Stundenfelder sortieren [ ] Leere Zeilen nicht drucken
1204z, 3a = 4 2223 [ Leere Spalte nicht drucken
'@ @ '@ Vertretungsplanung [ Schwarz-Weil-Druck
osslzoame 11 Uberschrt je Blatt
13.0+ ] Kein Absenzgrund o
[| Nur Tagesabsenzen Autosize fur Lupe
= Nur Vertretungsstunden e
14.0 =3 1b [ ¥ gsst trl-Anzeige im Minut-Modus )
B Manuelles Planen L et
15.0 .e:}, 1ib [ Eescibins el et Pausenbezeichnung
|| DragDrop: Farben laut Zetwinsche
AT R I 2R Fir Lupe / Legende Alias verwenden
U-MNr Lehr, Fa, Rm. Kla. Zeit Schulwoch
Ok | | Abbrechen | | Ubemehmen |
|Leh1 ~Lehrer 1 v|

Die Verfugbarkeiten der Externen Elemente werden auch im Planungsdialog visualisiert.
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7.3

Pl

~= Unt:3 Planungsdialog

e@a+ Jdeaan a0k oBalBe i
Untemicht Y
F—EI 4 Micht verplant r Information r Histarie r Tauschketten ]D
hil[52 : Stunden:
197018 - Unt. Mvp Zeit Kla. Le. Fa. ~ »
30.6.2013 1 4 3a |Gauss Mat o
Gz, Tw 3 2 3a Gauss Gz verml Sid
4 2 3b |Gauss Gz v o
71 Multi-Niran Aot el -
Montag Dienstag Mittwoch
1 2 3 4 5 6|7
- Unt. 3 |;5! |
£ |3a X x X X
L] His -_Sr.t +3 Bin

= Gauss, Cur.. X
~ Gauss

| Curie

~E  |R3a, Twr

f’_
&

- B
+E|R3
T“: -- 14 ---- Die Verplanung externer Elemente

wird auch im Planungsdialog

= gekennzeichnet

U-Mr Lehr, Fa., Rm.
Extern: HBSZ2 3a,Gz,R3a

Kla. | Zeit Schulwoche
10.45-11.30 (45) | 1-43

In der Lupe der Stundenplane und des Planungsdialoges sehen Sie in welchen Wochen externe
Elemente nicht zur Verfliigung stehen.

Achtung!

In jeder Datenbank kénnen beliebig viele Schulen, Schuljahre und bis zu 255 Versionen abgelegt werden.
Wenn sich die ,Handbuch Schule 1" in Version 1 einloggt, werden die Informationen bez. der externen
Elemente der ,Handbuch Schule 2" ebenfalls aus der Version 1 geholt. Damit die Anzeige korrekt ist,
mussen daher alle Schulen auf derselben Version arbeiten. Wir empfehlen, dafiir immer die Version
1 zu verwenden .

Kollisionen mit externen Elementen

Wie in den vorigen Kapiteln beschrieben, wird im Stundenplan einer Schule ausgewiesen, wann die
externen Elemente von anderen Schulen verwendet werden.

Fir den Algorithmus von Untis sind diese Verfligbarkeiten Sperrungen, die nicht gebrochen werden
dirfen. Manchmal kann es aber sein, dass in der Phase des manuellen Planens Kollisionen bewusst
herbeigefiihrt und erst spater wieder aufgeldst werden.

Analog der Ublichen Vorgehensweise kdnnen auch bei Verwendung externer Elemente solche
Kollisionen erzeugt werden.
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<% Gauss - Gauss, Carl Friedrich Stundenplan {Leh1)

|Gauss ~ Ha-3 3 @ &5 -&; I - & | =~ e
¥ | Schuljahr:3.9.2018 - 29.6.2019 -~
Mo Di Mi Do Fr Sa
g 4 & ¢

@ 3b @ 4 @a @a @ 3a
@, 3a @ 3b E{\, 3a @ 3a
@ 3a @ 4 @ 223

1b

o N || B W M| =

‘LL, Lehrer: Gauss - Di-6

Element in anderer Schule belegt (externes Element)

zhrer 1% w

oK | ‘ Abbrechen

Die Kollisionen werden im Stundenplan gekennzeichnet sowie in der Diagnose aufgelistet.
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Untis

7.4

L1 Gauss - Gauss, Carl Friedrich Stundenplan (Leh1) (Public)
[Gauss “He-B AR s Ele B-# =

¥ | Schuliahr:3.9.2018 - 29.6.2015

& Stundenplan-Diagnose
Nvpl - -
Mo Di Mi

= & F .
16M Art der Di
o s ] : ssam =
|

Eingabedaten Stundenplan Bei diesen Elementen treten Kollisionen auf.

@ @L m - Diagnose Gw. |Anz

= 3 3b = 3 - -
d d [ Untemicht 2

Gewichtung: *
Klasse 48
Q 3a Q 4 Qz 23 Anzahl: 1 Betroffene Fenster anzeigen

2
3
4
= Lehrer 5
5 Zu viele Hohlstunden 3 L |Snl A A
Gauss |Di-6 |1 E)(ternJ
6
7
8

]
)
']

+ Doppelhohlstunde
(.@IJI ] Mittagspause zu kurz
- Mittagspause zu lang

Halbtageswunsch nicht erreicht
Stunden pro Tag zu wenig

= =W W R

(=)

&‘ : Stunden pro Tag zu viele
Zu viele Stunden hintereinander

Wk R e W W
-

Lehrerkollision {aut -
n. ! |
Fach 37

Student

Unterrichizfolgen
Kalender - Jahresplanung

Vertretungsplanung

Die Verfligbarkeiten der externen Elemente werden auch in Zusammenarbeit mit dem Modul
Vertretungsplanung abgespeichert und angezeigt.

Wie in der nachfolgenden Abbildung ersichtlich, wurde der schullibergreifende Lehrer Gauss in der
Schule ,HBS2* am Mittwoch, den 05.09. in der 7. und 8. Stunde zu einem Sondereinsatz eingeteilt. Er
steht damit fir ,HBS1“ nicht zur Verfligung, was im Stundenplan entsprechend ausgewiesen wird.

Die Uhrzeit der 8. Stunde in der ,HBS2" fallt in die 7. und 8. Stunde der ,HBS1". Beachten Sie, dass
Lehrer Gauss am Mittwoch, den 05.09. am Nachmittag fliir HBS1 nicht verfugbar ist, sehr wohl aber am
Mittwoch der Folgewoche (also am 12.09.) .
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£ arl Friedrich Stund Sondereinsatz: 5.9./8 *
FEILISS - - F a L ),) Gauss, Mat
Y| |n3psz01e | -892018 Kasse
w? Mo Di Klassen: 1 Ja
Lehrer
p Fauss = /| Mur verfiighare Lehrer
Fach
IMat Bt | Nur Facher des Lehrers
Raum
|F{37:| - | Nurfreie Raume
I - Schilergruppe
| Teut
Untis Datenbank / Schuldaten einlesen
Schulnummer: fhen
|Leh-\.r1 ~Lehrer 1 v| '
HES2 y - New Schulen v
Text: Handbuch Schule 2
" Gauss - Gauss, Carl Friedrich Stundenplan (Leh-V1) (Publig) nu = B
fGauss ~Ea-B A6 Ble &-@
rLs Gauss - Gauss, Carl Friedrich Stundenplan (Leh-V1) 'J -09-2013 v | = - 1992018
[Gauss v sHe-F EHAE P T o Di Mi ' ' 1
E = Untis Datenbank / Schuldaten einlesen
03.09.2018 ~ |~ -852M8 ’ 1
Schulnummer:
7 o L Do || 2 o 3 | 4 /
(=g = & MNeu Schulen ve
1 |
Pl |3 3 Tew Handbuch Schule 1
2 o030 a4 | 3a —
= = = 4 | 3a o 4 ~Ra2b3a
S = =
3 = 3a = 3b =, 3a = aa
= = o e 2
4 |-+ 3a 4 ~2a,2b3a
= = 6 = 1b
=
5
7
1b
i) — 1b -, 3a
= 5 8 ~
=
T
1b 3a
8 @ = Leh-%1 - Lebrer 1 [Public® e

|Leh-\«’1 - Lehrer 1 [Publig* v|

7.5 Allgemeine Einstellungen fiur externe Elemente

Im Dialog der Untis Einstellungen kdnnen folgende Méglichkeiten fir externe Elemente gewahlt werden:
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Einstellungen

=) Schuldaten
... Allgemeines
Uberblick

[+)- Diverses
[#- Berichte
[#- Vertretungsplanung

Aursiv = lokal gespeicherte Gnsfelungen (v Dateien)

ODBC Verbindung
Unttiz

MS SQL Server

Name (defaul="Unts")

ODBC Benutzemame

Q0BT Passwort

Exteme Hemente

Anzeige der Schul-lD beri extemen Sementen im
Stundenplan unferdiicken
Exteme Elemente ohne Untemicht: Zeiten nur

beim Login einlesen

Edeme leplanung im Stundenplan duch lcon

) kennzeichnen

Logdatei fihren
Logdatei
C:\Uszers'Jared Furst'AppDati

Timeout bei Inaktivitat (Minuten)
Kein Timeo

o

Anzeige der Schul-ID bei externen Elementen im Stundenplan unterdriicken

In den Stundenplanen kann man durch Setzen dieses Hakens verhindern, dass die Schul-ID des
externen Unterrichtes zusatzlich zu den Unterrichtsdaten angezeigt wird. Seit der Version 2018 wird im
Stundenplan statt der Schul-ID das Icon angezeigt, allerdings wird die Schul-ID bei einer Absenz des
Lehrer im Stundenplan angezeigt. Dies kann man durch diese Einstellung verhindern.

% Absenzen / Lehrer [Public)

ig A LA 1=l

Von-Bis

o

Mi <

Lehrer {1) | Kiassen (1) | Réume (0) |

AbsNr.  Lehrer Von TT.Mh- abSt Bis TLMM. bis St Grund  Text
1 Gauss | |05.09. 1 05.08. 8

HBS2 Abs.

HBS2 Abs.

HBS2 Abs

HBS2 Abs.

HBS2 Abs.

HBS2 Abs.

HBS2 Abs

HBS2 Abs.

Externe Elemente ohne Unterricht: Zeiten nur beim Login einlesen

fam Cltw- R Sas @Be B-@ = .
v |n30az0ie |3 -89.2018 ok
Mo Di Do Fr Sa

1 Abs B

L Abs =3 4 é‘ 4
3 B 3 Abs 3a I 3s
4 |5 l@‘ Abs 3a
5 | =a s Abs.
6 Abs
7 & 1o Abs.
| E Abs.

Hat ein Stammdatenelement in meiner Schule noch keinen geplanten Unterricht, so wiirde das Setzen
dieses Hakens verhindern, dass wahrend des Arbeitens mit Untis die externen Zeiten dieses Elementes
eingelesen werden. Die entsprechenden Daten werden lediglich bei jedem Login eingelesen. Dies kann
die Performance von Untis MultiUser positiv beeinflussen. Beachten Sie dabei aber, dass Anderungen
der anderen Schule(n) fiir dieses Element wahrend des Planungsprozesses nicht aktualisiert werden.
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Externe Verplanung im Stundenplan durch Icon kennzeichnen

Durch Setzen dieses Hakens kann man den extern verplanten Unterricht durch ein Icon kennzeichnen

L

) - X
% Gauss - Gauss, Carl Friedrich Stundenplan (Leh1) (Public) =

Fiauss =R X E | A i -& @. .@ =~
Towas g sas -
Mo Di Mi Do fGauss He-B A0 s Bl &-@ = .
1 : T owms 5 sas @~
2
Mo Di Mi Do Fr Sa
3 b 4 3a
4 3z 36 3 3 1 = e 4
5 3a 4 2a2b3a 2 g 4 =3
6 3 & 3b = 4 @ 3a & 3a
7 1 4 |2 2a i@ 3b @ 3a @ 3a
8 P 5 e 3a = 4 |G 2a,20,33
6
E T i@ 1b
8 i@ 1o
Leh1 - Lehrer 1 [Public) kv

7.6 Externe Elemente: Besitzer

Bislang war es bei Verwendung von externen Elementen immer nétig, dass alle Daten von allen
beteiligten Schulen in einer einzigen Datenbank liegen. Ab der Version 2017 ist das nicht mehr nétig.

Jede Schule kann ihre eigene Datenbank haben und die externen Elemente werden in einer zentralen
Datenbank abgelegt.
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Datenbanken

Schule 1 + 2
(externe Elemente)

Schule 2

Schule 1 Schule 2
Clients

Offnen Sie dazu auf der Registerkarte 'Start' Giber 'Einstellungen | Untis.ini 6ffnen..." die Datei Untis.ini
und tragen Sie im Abschnitt 'Database’ die Zeilen 'odbc2=[Name der externen Datenbank]' und
'MultiDb=1" ein.

| untis.ini - Editor - O >
Datei Bearbeiten Farmat  Ansicht 7

[Database] -
odbc2=axtern
MultiDb=1

Sind die Datenbanken eingerichtet, kdnnen die Schulen damit beginnen, externe Ressourcen anzulegen.

Hinweis!
Welche Schulen potentiell auf die externen Ressourcen Zugriff haben, wird Gber die Datenbank der
externen Elemente geregelt. Jede Schule, die auf diese Datenbank Zugriff hat, wird zur Auswahl
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8.1

8.2

angeboten.

Arbeiten mit Abteilungen

Es gibt grundsatzlich zwei Mdglichkeiten, mit Untis MultiUser Abteilungen abzubilden:

. Externe Ressourcen : Jede Abteilung wird als eigene Schule abgebildet, die
abteilungstbergreifenden Elemente werden als schullibergreifende Ressourcen gekennzeichnet.
Diese Methode ist fir sehr grole Schulen interessant, da hier immer nur die Daten von einer
Abteilung eingelesen werden.

. Gesammelte Datenhaltung : Sdmtliche Schuldaten werden zentral in der Datenbank abgelegt.
Wahrend bei den externen Ressourcen samtliche Verarbeitungen immer nur abteilungsweise
durchgefiihrt werden kénnen (z.B. Optimierung oder Vertretungsplanung), ist es bei einer gesammelten
Datenhaltung maoglich, alle Funktionalitaten auf die ganze Schule anzuwenden.

Die gesammelte Datenhaltung ist daher die bevorzugte Methode jener Schulen, deren Datenmenge die
Geschwindigkeit von Untis nicht zu stark beeintrachtigt.

Lesen Sie mehr Uiber die Externen Ressourcen im Kapitel Schuliibergreifende Ressourcen .

In den folgenden Kapiteln werden die Moglichkeiten der Abteilungsplanung von Untis MultiUser bei einer
gesammelten Datenhaltung beschrieben.

Optimierung des Stundenplanes uber alle Abeilungen

Wird der Stundenplan der Schule gleichzeitig fir alle Abteilungen erstellt (Optimierung Uber alle
Abteilungen), so bietet Untis MultiUser die Moglichkeit, dass die Abteilungsleiter gleichzeitig im selben
Datenbestand ihre Daten eingeben kénnen. Es entfallt damit der Ex- und Import der Abteilungsdaten.

Zusatzlich kann jederzeit die aktuelle Verwendung abteilungstibergreifender Ressourcen eingesehen
werden (z.B. die Belegungsstatistik der Raume).

Uber das Berechtigungssystem kann geregelt werden, welcher Benutzer welche Abteilung bearbeiten
darf. In der Combo-Box im Ribbon stehen jeweils nur die entsprechenden Abteilungen zur Verfligung
(siehe dazu auch den Abschnitt ,Abteilungen auf Benutzerebene® im Kapitel Benutzer anlegen).

Abteilungsweise Erstellung der Stundenplane

Werden die Stundenplane abteilungsweise erstellt, so bietet Untis MultiUser im Vergleich zur
Arbeitsweise mit der Single User Version in Kombination mit dem Modul Abteilungsstundenplan folgende
Vorteile:

Bei abteilungstibergreifenden Ressourcen (z.B. Rdumen) muss im SingleUser Betrieb (.gpn Basis) in der
Regel vor der Stundenplanerstellung abgesprochen werden, wer zu welcher Zeit tber diese Ressource
verfligen darf. Dies ist mit Untis MultiUser nicht mehr zwingend notwendig, da jede Abteilung standig
Uber den aktuellen Planungsstand Bescheid weifld und eine Ressource auch nicht versehentlich ofters
zur selben Zeit verplant wird, da ja in diesem Fall eine Kollision entstehen und gemeldet wirde.

Fir die einzelnen Abteilungen gibt es damit wesentlich mehr Méglichkeiten bei der
Stundenplanerstellung, da die zeitlichen Restriktionen der Absprache unter Umstanden unnétige
Einschrankungen fiir die Verplanung nach sich ziehen kdnnen.
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Ein Beispiel: Die Turnhalle1 (Th1) steht drei Abteilungen zur Verfligung. Nach Absprache verfligt
Abteilung eins Montag und Dienstag, Abteilung zwei Mittwoch und Donnerstag und Abteilung drei am
Freitag und Samstag Uber die Turnhalle 1.

Die Verfugbarkeit des Raumes sieht damit folgendermaflien aus:

Verfiigbarkeit von Th1 nach Absprache

Th1 steht jeder Abteilung jeweils 16 Stunden zur Verfligung.

“L 11 - Turnhalle 1 5|undenp|nu 7% Th1 - Turnhalle 1 Slundenplnu - = = " Th1 - Turnhalle 1 Stundenn. =
fmi ~IHE-B EA % f1 ~HE-F S8 7 fm EE-®B &3
Schuljzhr:3.9.2018 - 29.6.2019 @ e | Schuliahr:39 2018 - 29.6 2019 @ e ¥ | Schuishr:3.9.2018 - 29.6.2019 -
Mo | Di | Mi |Do | Fr | Sa Mo | Di | Mi | Do | Fr | Sa Mo | Di | Mi | Do | Fr | Sa
1 1 1 -
2 2 2
3 3 3
4 4 4
5 5 5
6 6 6
7 7 7
8 8 8
Raul - Raum 1 [Publig ~ Raul - Raum 1 [Public} ~ Raul - Raum 1 [Public) -

Durch Untis MultiUser ist so eine Absprache nicht mehr nétig. Beispielsweise beginnt Abteilung eins mit
der Planung, es folgt Abteilung zwei und anschlielRend Abteilung drei.

Die Verfugbarkeit des Raumes sieht damit folgendermallen aus:

Abteilung 1 verplant 14 in verfugbaren 48 freien Stunden. Danach verplant Abteilung 2 12 Stunden in den
verbleibenden 34. Fur Abteilung 3 stehen somit noch 22 freie Stunden zur Verfligung.

m] x

o

“% Th1 - Turnhalle 1 Stundennu. =

[m] x

a

% Th1 - Turnhalle 1 Stundennu. =

1 v % B a3 Tatsachlich belegte Stunden L ~|E -B 3 7
~ | Schufjahr:3.9:2018 - 29.6.2019 - COE LI ~ | Schulahr:3.3.2018 - 29.6.2019 =
Mo | Di | Mi | Do | Fr | Sa Tatsachlich belegte Stunden Mo | Di | Mi |Do | Fr | Sa
durch Abteilung 1

1 o 1

2 =

3 ) 3

Tatsachlich belegte

4 Stunden durch Abteilung 2 fo=

6 6

6 6

7

8 Fir die Verplanung von

Abteilung 3 freie Stunden

Raul - Raum 1 (Public) ~ Raul - Raum 1 [Public} ~
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8.3

Alle drei Abteilungen profitieren von dieser Regelung, selbst die Abteilung 3 die als letztes zu planen
beginnt.

Ein zeitgleiches Optimieren mehrerer Abteilungen in derselben Periode ist nicht moglich.

Zugehorigkeit zur Abteilung

Da alle Abteilungen in einem Datenbestand gesammelt sind, muss eindeutig definiert sein, welcher
Unterricht zu welcher Abteilung gehort. Dies wird durch den Eintrag bei den Stammdaten der Klassen
bestimmt .

)

~ 7 Klassen f Klassen - Ahteiluu.

Mame Langname

1a Klasse 1a (Gauss)
1b Klasse 1b(Mewton)
2a Klasse 2a (Hugo)

2b Klasse2b(Andersen)
3a Klasseda iﬁ.ristn:ntele_i
3b  Klasse 3b(Callas)
4 Klasse 4 (Nobel]

E |Klassen - Abteilungen [Klassen|v|

Sind mehrere Klassen in einem Unterricht gekoppelt, so bestimmt die erste eingetragene Klasse in der
Kopplung die Zugehdrigkeit zur Abteilung. Welcher Abteilung der Unterricht angehért, ist im
Unterrichtsfenster in der Spalte "Abteilung” ersichtlich.
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#

% Klasse 1b (Mewton) / Klasse (Public)

G SEIEERTIESTY

U-Mr [+ Kl Le MNwpl Std. |Wst | Jst | Lehrer | Fach Klasse(n} Abteilung | achraum |Stammraum | Dopp.Std. | Block
11 41 z Hugo = 1a1b2a2 Ria

z 3 Callas |Ke 1 Rib 3
73 @22 (B3 3 Arst [SPoRM 1a,1b Ria

78 2,1 1 Ander Rib

7 @23 (B2 2 Gauss i 1 Ria 1-1

28 1 Ander [His 1 R1b

30 B 1 6 |Arst [Mat | 1b Rib

36 1 Callas [Mus | 1b Rib

47 Z Nobel [EN 1 R1b

54 5 Rub |D 1 Rib 01

54 2 Cer  |Bio 1 Rib

70 1 Curie R0} 1 R1b

RARE B = ‘KIasse[Public]* v

Ein Lehrer kann mehreren Abteilungen zugeordnet werden, so dass er auch in mehreren Abteilungen
eingesetzt werden kann. Auch Raume und Facher kénnen beliebig vielen Abteilungen zugeordnet
werden.

Ist keine Abteilung eingetragen, ist das mit "allen" Abteilungen gleichgesetzt.

Fure aCIEE

Mame Machname Worname
Gauss Gauss Carl Friedrich
M e Mewton |saac

Hugo Huga Victor

Ander Andersen Hans Christian | AT, Mb
Arist Aristoteles

Callas Callas Maria AT
Mabel Mabel Alfred AT A1
Rub Rubens Paul AT
Cer Cervantes Miguel

Curie Curie Marie A7 Mb

IEI Lehirer (Leh) (Public)* L
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9.1

9.2

9.3

Vertretungsplanung

Mit Untis MultiUser ist es einerseits maoglich, dass mehrere Personen gleichzeitig an der
Vertretungsplanungarbeiten, andererseits kann auch gleichzeitig an der Vertretungs- und der
Stundenplanung gearbeitet werden - unter der Voraussetzung, dass in unterschiedlichen Perioden
gearbeitet wird. Innerhalb des selben Zeitbereiches kénnen ab der Version 2016 Raumplanungen im
Stundenplanmodus bei zeitgleicher Arbeit in der Vertretungsplanung vorgenommen werden.

Gleichzeitiges Arbeiten in der Vertretungsplanung

Wie bei der Dateneingabe oder bei der Stundenplanung, ist es auch in der Vertretungsplanung méglich,
dass mehrere Personen zeitgleich an einem Datenbestand arbeiten. So kann etwa eine Person die
Absenzen eingeben, wahrend eine zweite Person die offenen Vertretungen abarbeitet.

Abteilungsubergreifende Vertretungsplanung

Auch eine abteilungsubergreifende Vertretungsplanung ist leicht méglich, da jede Abteilung immer den
aktuellen Planungsstand einsieht und damit die Gefahr, dass Ressourcen, die abteilungsubergreifend
sind, versehentlich zwei mal zur selben Zeit eingesetzt werden, nicht mehr gegeben ist.

Zudem kann jede Abteilung - wenn in der Benutzerverwaltung die entsprechenden Rechte gesetzt wurden
- nur auf die abteilungseigenen Ressourcen zugreifen.

Vertretungen sind dabei in allen Abteilungen sichtbar, die sie betreffen. Gehort beispielsweise die Klasse
der Abteilung eins und der Lehrer zu Abteilung zwei, so ist die Vertretung in Abteilung eins und zwei
sichtbar.

Vertretungsplanung und Stundenplanung

Arbeitet ein Benutzer mit Anderungsrechten in der Vertretungsplanung, so ist es allen anderen
Benutzern nicht moglich den Stundenplan in der selben Periode zu andern - die Vertretungsplanung
setzt ja schliel3lich einen fixen Stundenplan voraus auf dem sie aufbaut. Der Stundenplaner bekommt
folgende Meldung:

Untis - Hinweis

F l . Sie kénnen im im Moment keine Anderungen vornehmen, da Benutzer mit
Bearbeitungs-Rechten in der Vertretungsplanung arbeiten.

-WP

0K

Es ist allerdings mdglich, dass der Vertretungsplaner im aktuellen Stundenplan die Vertretungsplanung
durchfihrt und der Stundenplaner zeitgleich in einer nachfolgenden Periode bereits an einer
Stundenplananderung arbeitet. Auch nicht Stundenplan - relevante Anderungen (beispielsweise
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Textfelder in den Stammdaten) sind ebenfalls maglich.

Ausgenommen davon ist ab Version 2016 die Raumplanung. Wahrend ein oder mehrere Benutzer in der
Vertretungsplanung arbeiten, kénnen in der Stundenplanung Raumanderungen vorgenommen werden.
Siehe dazu das Kapitel Raumplanung und Vertretungsplanung .

Mit der Einstellung ,Vertretungsplanung auf Periode beschranken®, die Sie unter ,Einstellungen | Diverse*
auf der Karteikarte ,Perioden” finden, schranken Sie die Vertretungsplanung auf die aktuell ausgewahlte
Periode ein. Dadurch werden Benutzer im Untis-Modus nicht mehr durch Vertretungsplaner in anderen
Perioden blockiert.

Einstellungen *

=+ Schuldaten ) bei fnderungen in einer Mutterperiode
- Allgemeines e rrrrrmeee - Wertretungsplanung auf Periode

... Uberblick ) beschranken
Werte micht in Folgeperoden sndem
» jedes mal nachfagen

—|- Diverses

- Sichern Symbolleiste

Brefe der Perodenfombobox

- Anpassen 120 =

- Wertrechnung Tatsschiiches Perodendatum
- Warnungen

- HTML

... Dateiablage
- Stundenplan

.. Perioden

... Internet
+- Berichte

i--‘u'ertretungsplanung
- Kursplanung
.. MultiUser

Kursiv = lokal gespeicherte Snstelungen (ini Dateien) Abbrechen

Raumplanung und Vertretungsplanung

Ab Untis MultiUser Version 2016 gibt es die Mdglichkeit, Anderungen in der Raumzuordnungen im
Stundenplan-Modus parallel zur Vertretungsplanung durchzufiihren.

Dabei gilt folgende Regel:
Verplanungsinformationen (Raumeintragungen) bei bereits bestehenden Vertretungsdaten werden nicht

geandert!
Ausgangssituation:
- die Klasse 3a hatte am Donnerstag in der 3. Stunde Ublicherweise Gz im Raum R3a

- ausnahmsweise findet am 13.09. Gz im Physiksaal statt, die Raumanderung wurde in der
Vertretungsplanung durchgefiihrt
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% Vertretungen / Lehrer

= = -, n :
EReE @BV F LB RrAR-& & .
Wertreter Won-Bis —
JAlle | 13092018 =~
i T Offene Vertretungen

Lehrer
Wir-Mr. | Art Datun- Stunde Klasse(n) (Lehrer) Wertreter (Raum) Raum (Fach) Fach Vertr.wen (Le.) nach Vertretungs-Text
[ Raum-\vir. 13.9. 5 3a *Fauss  Gauss R3a Phys heute prakt. Ubung

VEr-Nr. I:I = |Lehrer* ~

Parallel dazu werden im Stundenplanmodus folgende Anderungen vorgenommen:

- Der Regelunterricht der 3a, Gz soll ab nun im Raum R2a stattfinden
- Der Ph Unterricht der 2a am Donnerstag in der 3. Stunde soll von nun an im Physiksaal stattfinden

Ergebnis:

#

<5 Vertretungen / Lehrer - Standard

— = #, o ;
ERR J@EBY F vLr2 B AR-O @ -
Vertreter Yon-Bis —
fAlle ~| |13pe2018 ~ kg
=z hll s Offene Vertretungen
Lehrer - Standard
Vir-Mr. | Art Stund=  Klasse( (Lehrer Wertrete (Raum} Raum | (Fach) Fach Werlr. von |(Le)nach Vertretungs-Text
5] Raum-Wir. 3 3a *Zauss Gauss R2a Phys heute prakt. Obung
Wir-Nr. l:l S Lehrer - Standard w ‘

Die Verplanungsinformationen im Feld "Raum" werden nicht angetastet, in der Spalte "(Raum)" steht
allerdings der neu eingetragene Raum "R2a". Natlrlich kdnnen beim parallelen Arbeiten in diesen beiden
Modi Kollisionen entstehen. Diese werden in der Vertretungsliste nun farblich hervorgehoben. Wird - dem
Beispiel folgend - der Physikraum im Stundenplan-Modus verplant, wird die Kollision in der betreffenden
Zelle farblich markiert. AuBerdem wird die Vertretungsnummer rot eingefarbt.

Letzte Anderung der Vertretung

Ab der Version 2019 gibt es in den Vertretungsansichten die Spalte "Benutzer". Diese Spalte zeigt,
welcher Benutzer in einer Vertretungszeile die letzte Anderung verursacht hat.
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10

10.1

o

£ ‘ Vertretungen / Lehrer (Public)

oy pAEY & o5 F RAG- &,
Wertreter Won-Biz -
Woche L i
ene Yertretungen

Lehrer _/_\

Wir-MNr. | Art Daturne= Tag  Stunde (Fach) Fach (Lehrer) Vertreter Klasse(n) Raum Schulergruppi Benutzer
1a, 1h, :

158 YVertretung 291 Mo 1 Wil AD Ander %:' %E Ri1a Administrator
4a, 4b

157 Yertretung 3001 D 1 D Rub 7Y 1a R3b Miss Marple

158 YVertretung 301 D 2 kut W1 Rub harx 13 r13 ki 13 . Poirot

159 YVertretung 301, Di 4 Ko Rel  Ruh MNobel 4h R4b M. Poirot

163 YVertretung  31.1. M1 Kao Gz Rub Gauss 4k R4k Mr. Bean

164 Vertretung  31.1.  Mi 2 Bio Bio  Rub Mend 4k R4k Mr. Bean

161 Verfretung 311, Mi 3 D D Rub Callas 1a Ria Administrator

160 entfall 311 Mi & F6E |- [*Rub |- 2o Miss Marple

162 entfallt 31 M B kut -— Rub -—- 12 -— ki 12 Miss Marple
1a, 1b,

156 Yerlegung 1.2 Do B Wil WU AD AD %2' %E Ria Administrator
4a, 4b

Vir-Nr. 161 3 Lehrer (Public) |v|

Datensicherheit

Die Datensicherheit betrifft sowohl den Schutz vor unbefugtem Zugriff, als auch das Anlegen wvon
Sicherungskopien fir den Fall eines Systemabsturzes bzw. Beschadigung der Datenbank.

Datenbank vor Zugriff schitzen

MySQL bzw. MS SQL bieten viele Méglichkeiten, den Zugriff auf die Datenbank zu schitzen, informieren
Sie sich Uber diese bitte auf der Homepage des jeweiligen Anbieters.

Aber auch Microsoft Access Datenbanken kénnen vor nicht autorisierten Zugriffen geschuitzt werden.

Hinweis!

Die folgende Erklarung beschreibt die Vorgangsweise bei Verwendung von Microsoft Office Access 2016.
Sollten Sie eine andere Access Version verwenden, so kann die Vorgangsweise stark von der hier
beschriebenen abweichen. Konsultieren Sie in diesem Fall die Microsoft Access Hilfe.

Offnen Sie die Applikation Access und klicken Sie auf ,Datei | Offnen®. Wahlen Sie bei den angebotenen
Varianten, die Datei ,Untis.mdb“ zu 6ffnen, die Mdéglichkeit ,Exklusiv 6ffnen® (siehe Abbildung) aus.
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[ Gftnen X
&« v 4 g » DieserPC » Lokaler Datentrager (C:) v O “Lokaler Datentrager (C:)" dur... @
Organisieren + Meuer Ordner Bz - 1| o
~
@ OneDrive 2 MName Anderungsdatum Typ -
Benutzer Dateiordner
EH Dieser PC De Dateiordner
[=] Bilder inetpub Dateiordner
[ Desktop Intel Dateiordner
Dokumente Madling Dateiordner
‘ Downloads PerfLogs Dateiordner
p Dat, Dateiord
J’) Musik B sremrener keine Vorschau
Programme Dateiordner verfigbar.

m Videos

‘e Lokaler Datentrager (C:)

Programme (x86) Dateiordner

temp A Dateiordner
- Volume (D:) Windows 30.10.201 Dateiordner
= install (\\jupiter) (1) @ test.mdb 28.03.2018 11:09 Microsoft Access ...
= divers (\\jupiter) (P:) [#| Untis.mdb 28.04.2017 07:47 Microsoft Access ...

!Z-IJ Untis_mu.mdb
I&] Untis_mu_1l.accdb.mdb

28.03.2018 11:12 Microsoft Access

== develop (W\jupiter) ()
Microsoft Access

= distrib (\\jupiter) (T) o = v
Dateiname: | Untis.mdb v| Microsoft Access (*.accdb;*.mc
Tools = Abbrechen
[_]‘FfI"IEH

eibgeschatzt 6ffnen

geschitzt 6ffnen

Wahlen Sie nun auf der Karteikarte "Datei" die Schaltflache <Mit Kennwort verschliisseln> und
definieren Sie ein Passwort.

Untis_mu : Datenbank- C:\Users\Jared Fiirst\Untis_mu.accdb (Access 2007

pa—_ |(Nformationen

Untis_mu
C: » Users:
w Komprimieren und reparieren Datenbankeigenschaften anzeigen und bearbeiten
GT Verhindern und beheben Sie Datenbankdateiprobleme, indem Sie
Speichern unter Datenbank komprimieren ‘Datenbank komprimieren und reparieren’ verwenden,

und reparieren

il & Mit Kennwort verschltsseln
Verwenden Sie ein Kennwort, um den Zugriff auf die Datenbank zu
Mit Kennwort beschrianken. Dateien, die im Dateiformat von Microsoft Access 2007

Konto wverschliisseln oder haher vorliegen, werden verschlisselt,
Feedback

Datenbankkennwort festlegen 7 X
Optionen Kennwort:

Bestatigen:

wa]

Abbrechen

Dieses Kennwort muss nun auch in der ODBC-Verbindung eingegeben werden. Klicken Sie dazu in der
ODBC-Verbindung Untis auf <Erweitert> und tragen Sie im Feld ,Kennwort“ das in Access definierte
Passwort ein. Das Feld ,Anmeldename® kann frei gelassen werden.
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ODBC-Setup fir Microsoft Access ? *
Datenguellenname: Lhtis |
Beschreibung: | |
Abbrechen
Datenbank
Datenbank:  C:\Untis_mu_1.accdb mdb Hilfe
Auswahlen .. Erstellen... Repariersn... Komprimieren...
Suetemdatenhank

Erweiterte Optionen festlegen

Standardautorisiering

Anmmeldenanne:

Optionen::

K.enmwart; | saee|

Optionen
Typ Wert

DrefaultDir

Diriver

EstendedtnsiSHL 0

FIL M5 Acoess;

[ mplicitCarnmitSyne o
L X AT w Y 2w TN ando

Wert van DrefailtCrir

Datensicherung

Wie bei der Arbeit mit den .gpn-Dateien empfiehlt es sich auch bei der Arbeit mit Untis MultiUser, in
regelmaligen Abstanden die Daten zu sichern. Sie haben dazu folgende Méglichkeiten:

Speichern Sie die Daten, die auf der Datenbank liegen, in einer .gpn Datei ab (siehe Kapitel Datenbank
und .gpn-Datei ) und legen Sie die .gpn Datei auf einem sicheren Platz (lokale Festplatte, CD-Rom etc.)
ab.

Wenn Sie mit MS Access arbeiten, komprimieren Sie die Datenbank (.mdb-Datei) in Access Uber
.Extras | Datenbank-Dienstprogramme | Datenbank komprimieren und reparieren“ und eventuell
zusatzlich Gber WinZip und legen Sie die .mdb-Datei auf einem sicheren Platz (lokale Festplatte, CD-
Rom etc.) ab.

MySQL oder MS SQL bieten eigene Mdglichkeiten zur Datensicherung an. Informieren Sie sich dartber
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1.1

in der jeweiligen Dokumentation.

Sicherung iiber die Kommandozeile

Ab Version 2016 kénnen Sie nun das Ausspielen in eine .gpn Datei auch iber die Kommandozeile
aufrufen.

Die Syntax soll anhand eines Beispiels erlautert werden:
Untis.exe DB~1~2016-2017~1 /user=Administrator /pw=abcd /backup=C:\temp\backup.gpn

Damit wird im Verzeichnis C:\temp die Datei backup.gpn angelegt - fiir diese Sicherung wird der Zugang
des Administrators (Passwort: abcd) verwendet.

Achtung!

Bei dieser Art der Sicherung werden neben den Schuldaten nur die Formate (Stammdaten, Unterrichte,
Stundenplane) des angegebenen Benutzers mit gesichert. Private Formate aller Benutzer ( = Formate,
die den Haken "public" nicht gesetzt haben) kdénnen nun Uber einen Datenbank-Dump gesichert werden.

Nachrichtensystem

Untis MultiUser stellt den Benutzern ein Nachrichtensystem zur Verfliigung, in dem Benutzer intern
Mitteilungen versenden konnen.

Nachrichten versenden

Um eine Nachricht an einen oder mehrere Benutzer zu versenden, 6ffnen Sie zunachst "Module |
MultiUser | Benutzernachrichten".

Module

B tzer -
g @ enutzer

[Z Externe Elemente
Multillser |
- {E} Einstellungen

(= Login
Logout

=y In Datenbank speichern

Datenexport in gpn-Datei...

‘ Benutzernachrichten ’

Klicken Sie nun im Dialog "Benutzernachrichten" auf die Schaltflache <Neu> und geben Sie im unteren
Teil des Dialoges den Text ein, den Sie versenden mochten.
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“£" Benutzernachrichten

Meues Element/Unterricht erdffnen

Meue Machricht schreiben

Benutzer Schule |Schuljahr | Version Empfanger
Administrator HBSZ 20182019 1
WP
StP
Sek

© 0 0

[ “Senden | | bbrechen |

Auf der linken, oberen Seite des Dialoges werden samtliche in der Datenbank registrierten Benutzer
angezeigt. Falls einer dieser Benutzer im Moment gerade eingeloggt ist, haben Sie Uber die Spalte
"Schule", "Schuljahr" und "Version" die Information, in welchem Datensatz der jeweilige Benutzer gerade
arbeitet.

Wahlen Sie nun die Benutzer aus, die Ihre Nachrichten erhalten sollen und klicken Sie auf die
Schaltflache <Empfanger hinzufigen>. Alternativ kann auch jeder Benutzer einzeln mit Doppelklick zur
Liste der Empfanger hinzugefligt werden.

Tipp!
Bei gedriickter <STRG> - Taste kdnnen mehrere Benutzer ausgewahlt werden.
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"— Meue Machricht schreiben

Benutzer Schule Schuljghr | Version
Administrator | HBSZ | 20182019 1

WP
StP
Sek

Empfianger hinzufdgen

"— MNeue Machricht schreiben

Version

Benutzer Schule | Schuljahr
Administrator |HESZ2 | 20182018 |1
WP
StP

o ®
@

Wenn die Nachricht an alle derzeitig eingeloggten Benutzer verschickt werden soll, klicken Sie auf die
Schaltflache <Eingeloggte Benutzer>. Damit erweitert sich die Liste der Empfanger automatisch um alle
User, die gerade in dem Datenbestand arbeiten, in den Sie eingeloggt sind.

Mit einem Klick auf die Schaltflache <Senden> starten Sie den Sendevorgang.
Verwalten der Nachrichten
Sobald ein Benutzer eine Mitteilung versendet, bekommen alle Empfanger, die im Moment eingeloggt

sind, eine Meldung, dass eine neue Nachricht fir sie bereit liegt. Allen anderen Empfangern wird diese
Information beim nachsten Login angezeigt.

Information x

Meue Benutzer-Machrichten erhalten. Anzeigen?

Ja Mein

Bei Bestatigung mit <Ja> wird der Dialog "Benutzemnachrichten" aufgerufen, der samtliche erhaltene
Nachrichten anzeigt.

Hinweis!

Sollten Sie die erhaltene Nachricht zu einem spateren Zeitpunkt lesen wollen, klicken Sie auf <Nein>.
Der Dialog "Benutzernachrichten" kann jederzeit Gber "Module | MultiUser | Benutzernachrichten" wieder
geoffnet werden.

Mit einem Doppelklick auf den Betreff der Nachricht bzw. Gber die Schaltflache <Nachricht anzeigen>
kann die Botschaft eingesehen werden.
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11.3

11.4

12

12.1

A

° = Benutzernachrichten

%8 =@ .

Absender Datum Zeit  Betreff:
Administrator 2232018 1456 alles Gute zum Geburtstag!!
Administrator 2232018 1456  Mittagsmenii

Administrator | 22.32018 14_53 Doppelklick

B - -
<= Machricht anzeigen

<€ & |F

Betreff: Untis Update

Liebe Untis Mutzer,

margen 7:00 Uhr werden wir auf die neueste Version von Untiz umstellen ... Dabei wird der Zugang zur Datenbank einige
Minuten gespert sein.

Wir winschen gutes Arbeiten mit der neuen Version!

sotrechen

Nachrichten loschen

Soll eine Nachricht unwiderruflich aus der Datenbank entfernt werden, aktivieren Sie sie mit einem Klick
auf deren Betreff und betatigen Sie anschlieRend die Schaltflache <Léschen>.

Anzeige aktualisieren

Wenn ein Dialog langer gedffnet ist, kann es mitunter sinnwoll sein, das Fenster neu aufzubauen, um
eventuelle Anderungen von anderen Benutzern oder (wie beim Fenster "Benutzernachrichten") eventuell
neu eingetroffene Nachrichten angezeigt zu bekommen. Klicken Sie in diesem Fall auf die Schaltflache
<Neuanzeige>.

Sonstige Funktionalitaten

Automatischer Logout bei Inaktivitat

Im Einstellungs-Dialog zu MultiUser "Mudule | MultiUser | Einstellungen" wurde die Méglichkeit
geschaffen, Benutzer automatisch auszuloggen, wenn Sie eine definierte Antahl von Minuten im
Programm keine Daten verandern.
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12.2

12.3

4 Multilser =
QDBC Verhindung Logdatei fihren
Uritis Name jdefaut="lhts ") Logdatei
CMUsers'Jared Furst*AppDat:

MS SCL Server

O0BC Senufzemame Timeout bei Inaktivitat (Minuten)

20
ODBC Passworf

Bdeme Elemente
Anzeige der SchuD bei exfemen Bementen im
Sfundenplan unferdnicken
Bxdeme Blemente ohne Untemicht: Zeiten nur
beim Login einlesen

bExdeme empEnung im Stundenplan dueh feon
™ ;
kennzeichnen

ot

Fensteranordnung

Jeder Benutzer erhadlt nach dem Login jene Fensteranordnung, die beim Verlassen des Programmes
aktuell war. D.h. jeder Benutzer kann sofort mit seiner gewohnten, individuellen Fensteranordnung
beginnen.

Untis im Info-Modus

Der Info-Modus ist eine Funktion des Moduls Info-Stundenplan. Dabei werden worher festgelegte
Ansichten dargestellt. Dieser Modus dient zur bloRen Beauskunftung ohne die Mdglichkeit Daten zu
verandern oder einzugeben.

Er funktioniert auch, wenn Sie mit der MultiUser Version von Untis arbeiten. Wahrend bei der
Einzelplatz-Version in der Kommandozeile der Pfad zur Datei eingegeben wird, missen hier nun Schule,
Schuljahr und Version, mit einer Tilde ("~") getrennt und vorangestelltem ,DB* angegeben werden.

Statt

C:\Untis\Demo_Info.gpn,Info1

steht demnach
DB~<SCHULNUMMER>~2018-2019~1, Info1

Dies ist dieselbe Bezeichnung, die auch in der Liste der zuletzt gedffneten Dateien zu finden ist (siehe
Abbildung).
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12.4

B Neu Dateien...
= Gffnen DB ~HBS2~2018-2019~1
Chlsers\Public\Documents\Untis
Zuletzt gedffnet DE-~HBES1~-2018-2019~
ChllsersiPubliciDocumentsiUntish,
E- SchlieBen R B
Ci\Usersh\Jared Farst\Desktop',

Handbuch_MU.gpn

Ch\Users\Jared Farst\Desktop',
DB ~1~2018-2019~1
Chlsers\PubliciDocumentsiUntish,

Achtung!

Gewisse Sonderzeichen, z.B. der Schragstrich beim Schuljahr, missen aus programmtechnischen
Griinden durch einen Bindestrich ersetzt werden. Orientieren Sie sich am besten immer an der Liste der
zuletzt gedfineten Dateien.

Beim ersten Start von Untis MultiUser im Info-Modus wird Uberpriift, ob es einen Benutzer bzw. eine
Benutzergruppe mit dem Namen ,Info* gibt. Falls nicht, werden sowohl der Benutzer (ohne Passwort) als
auch die Gruppe automatisch angelegt. Der Login erfolgt daraufhin an allen Info-Terminals mit diesem
Benutzer.

Sowohl Benutzergruppe, als auch Benutzer kdnnen analog wie alle anderen Benutzer(gruppen) editiert
werden.

Hinweis!

Wenn der Info-Modus an mehreren Terminals mit demselben Benutzer gleichzeitig ausgefihrt wird, wirkt
sich ein Ausloggen dieses Benutzers an einem Terminal nicht auf die anderen Terminals aus. Fir das
Starten des Info-Modus ohne Login-Dialog lesen Sie bitte das Kapitel Automatischer Login .

Automatischer Login

Untis MultiUser bietet Ihnen die Mdglichkeit, bei einem Programmstart von Untis automatisch in den
Datenbestand Ihrer Schule eingeloggt zu werden. Die Vorgehensweise ist dabei analog der Erstellung
einer Verknupfung fur den Info-Modus:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste an einer leeren Stelle auf Ihren Desktop und wahlen Sie beim
erscheinenden Kontextmenu ,Neu | Verknupfung®.

2. Das Ziel dieser Verknupfung muss das Programm Untis sein. Fur die Programmversion 2019 koénnte
die Verknipfung so aussehen:

C:\Programme\Untis\2019\Untis.exe
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Damit Sie bei einem Start automatisch eingeloggt werden, missen zusatzlich noch Schule,
Schuljahr und Version, getrennt mit ~ und vorangestelltem ,DB“ sowie Benutzername und Passwort
angegeben werden. Dies kdnnte so aussehen:

DB~meineschule1~2018-2019~1 /user=admin /pw=admin
Der wollstandige Pfad sieht demnach folgendermalen aus:
C:\Programme\Untis\2019\Untis.exe DB~meine-schule1~2018-2019~1 /user=admin /pw=admin

Beachten Sie bitte, dass bei einem Programmaufruf dieser Art das Passwort im Klartext in den
Informationen der Verknipfung aufscheint.

12.5 Neues Schuljahr eroffnen

Am Ende eines Schuljahres bietet Untis viele Méglichkeiten, Verarbeitungen fir ein neues Schuljahr
automatisch durchzufiihren. Diese Funktion kdnnen Sie natlrlich auch in der MultiUser Variante nutzen.
Gehen Sie so wie in der SingleUser Variante auf ,Datei | Neues Schuljahr...“ und definieren Sie zunachst
das Beginn-, und Enddatum des kommenden Schuljahres.

Nach einem Klick auf <OK> erscheint ein Dialog, in dem definiert werden kann, in welches Schuljahr
bzw. Version in der Datenbank die Daten Ubertragen werden sollen.
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Meues Schuljahr >
Schuljghr _ %
Vior Bic Meues Schuljahr
02.09.201% ~ 28062020 ~ Schuljahr
i Schulighr
Uberschrift fir samtliche Berichte
20192020 Schulighr-ID

12.6

Stundenplan 201552020

Gilt ab: 10. Oktober Text (max. 50 Zeichen)

Worhandene Schuljahre

Wersion

+| Ferien laschen 1 Wersion

Untemicht neu nummerieren

Jahrestibertrag in Anrechnung Test (maee. 50 Zeichen)

Lehrer automatisch hochstufen

Zeitwinsche der Lehrer loschen Vorhandene Versionen

bt

Zeitwinsche der Untemichte loschen
Jahreszahler als Wertkomektur Obertra

Studentenzahl loschen

Feee Fachfolgen loschen
Kommentare laschen

Standardmafyig schlagt Ihnen Untis das im Dialog ,Neues Schuljahr eingegebene Datum als neues
Schuljahr vor. Wenn dieses Schuljahr in der Datenbank noch nicht existiert, wird es neu angelegt.

Hinweis!

Speziell mit der Untis MultiUser empfiehlt es sich, neue Schuljahre Uiber diese Funktion anzulegen, da
die Daten damit automatisch bereinigt (zB Vertretungsdaten), sowie Fenstergruppen und Formate fir alle
User ibernommen werden. Bei einem manuellen Erstellen eines neuen Schuljahres miissen diese
Arbeiten selbstandig durchgefihrt werden.

Gleichzeitiger Login

Wenn sich zwei Benutzer parallel einloggen, kann es passieren, dass von zwei Arbeitsplatzen aus
versucht wird gleichzeitig auf den selben Datensatz schreibend zuzugreifen. In diesem Fall erscheint ein
Dialog, der Sie dartiber informiert, dass das Aktualisieren derzeit nicht mdglich ist und Sie auffordert,
nochmals die Taste <OK> zu dricken. Wenn Sie dies tun, wird dieselbe Aktion noch einmal
durchgefiihrt. Es gehen dabei keine Daten verloren.
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12.7

12.8

Variabler Name der ODBC-Verbindung

Sie kdnnen den Namen der ODBC-Verbindung, die fir die Kommunikation mit der Datenbank verwendet
wird, verandern. Sinnwvoll ist dies beispielsweise, wenn Sie sich von einem Arbeitsplatz aus in mehrere,
unterschiedliche Datenbanken einloggen méchten, ohne jedes Mal den Namen der ODBC-Verbindung im
Datenquellenadministrator der Systemsteuerung verandern zu mussen.

Uber "Module | MultiUser | Einstellungen” gelangen Sie zum entsprechenden Dialog, in dem Sie beim
Abschnitt "ODBC Verbindung" den Namen der zu verwendenden Verbindung eingeben kénnen.

Allgemeine MultiUser-Einstellungen x
4 | MultiUser | [
QDBC Verbindung Logdatei fihren
|ntis Name jdefaut="Lht="] Logdatei
CiUsers'Jared Flrst'AppDat:
W5 5L Server
SGL_User QOB Benutzemane Timeout bei Inakdivitat (Minuten)
Kein Timeo
sesssnns ODBC Passwort

Bxdeme Elemente

Anzeige der Schul~0 bel exfemen Hementen im

Sfungenplan unferdicken

Bdeme Blemente ohne Untemicht: Zeiten nur

beim Login einlesen

bExdzme lemianung im Stundenplan duch foon
™ )

Kennzeichnen

Zugriff auf die Datenbank durch alters
|ntis-Versionen zulassen

etrcten

MySQL Datenbank

In manchen Fallen ist es notwendig den Untis-Datenbestand eines gewissen Datenbanktyps in eine
andere Datenbank zu migrieren, z.B. MS Access nach MySQL oder MySQL fir Windows nach MySQL
fur Linux.

Folgende Migrationen sind maoglich:

Ausgangsdatenbank Zieldatenbank
MS Access MySQL

MS Access MS SQL
MySQL MS SQL

MS SQL MySQL

Wir beschreiben im Folgenden die Umstellung von MS Access auf MySQL. Die anderen Konwersionen
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laufen analog ab.

1.

Laden Sie zunachst die tagesaktuelle Version von Untis Uber_www.grupet.at herunter, installieren
Sie diese und loggen Sie sich in den Datenbestand ein. Loggen Sie sich danach wieder aus und
rufen Sie die Funktion "Datenbank reparieren" im Reiter "Datei" unter "Hilfsfunktionen" auf. Damit
stellen Sie sicher, dass die Datenstruktur lhrer Datenbank auf dem neuesten Stand ist. Benennen
Sie anschliefiend die ODBC-Verbindung in ,Untis0* um.
Benutzer-DSN ~ System-DSN - Datei-DSN | Treiber  Ablaufverfolgung  Verbindungspooling | Info
Systemdatenquellen:
Mame Flattform  Treiber Hinzuflgen... |
Untis 32-Bit Microsoft Access Driver (*mdb)
UrtisSOL 32-Bit SGL Server Ertfemen |
' Korfigurieren... '
ODBC Microsoft Access Setup
Datenguellenname: |L|r|tisD
Beschreibung: || FMEn
E nsehbar,
Datenbank:
Datenbank:  C:\Untis_mu_1.accdb mdb Hilfe:
Auswahlen... Erstellen... Reparieren... Komprimieren...
Erweitert .. Hilfe
Systemdatenbani
(®) Keine
() Datenbank:
Systemdatenbank....
Optionenzs=
Legen Sie nun eine neue ODBC Datenquelle mit dem Namen Untis an, die auf eine leere (d.h. ohne

angelegte Tabellen) Datenbank jenes Typs, zu dem Sie die Daten migrieren wollen, zeigt. Wenn bei
lhnen kein Treiber angeboten wird, so missen Sie diesen zunachst von einer geeigneten Website

(z.B. www.mysaql.de ) herunterladen.


http://www.mysql.de
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12.9

=
Benutzer-DSN  System-DSN  Datei-DSN  Treiber  Ablaufverfolgung  Verbindungspooling  Info

Systemdatenquellen:

|
| Name Platiform  Treiber Hinzufiigen...
( 4 )

| Untis0 32-Bit Microsoft Access Driver (*mdb)
| UntisSGL  32-Bit SQL Server Ertfemen
|

Konfigurieren...
|

Meue Datenquelle erstellen x

Wahlen Sie einen Treiber aus, fir den Sie eine Datfnquellz
erstellen mochten.

Name *

J Microsoft Paradox Driver (".db )
Microsoft Paradax-Treiber (*.db )

My5CL Connector/ODBC Data Source Configuration

F:
*
RS N Microsoft Text Driver (ixt; =.csv)
My : i Microsoft Texd-Treiber ("td: *.cav)
Connector/ODBC MySGL ODBC 5.3 ANSI Driver

MySQL ODBC 5.3 Unicode Driver

SGL Server

[T  TL I

Connection Parameters
£ >

Data Source Name: | Lintis |

Description: | GruPet |

(®) TCP/IP Server: |1U-U-U-155 | Part: |33U6 |

< Zuriie Abbrechen

() Named Pipe:

User: | root |

Password: | sensl |

Database: | e | Test

Details == Cancel Help

3. Starten Sie nun Untis und wahlen Sie ,Datei | Login“ . Nach der Abfrage, ob die Umstellung auf
MySQL durchgefihrt werden soll, wird die Verarbeitung gestartet. Dies kann je nach GroéfRe der
Datenbank einige Minuten in Anspruch nehmen.

Wird die Ubertragung vorzeitig abgebrochen, miissen ewl. vorhandene Tabellen aus der Datenbank
geldscht und der Vorgang erneut gestartet werden.

Support

Da Microsoft Access-Datenbanken in einer einzigen Datei (.mdb) gespeichert werden, koénnen
eingerichtete Support-Strukturen problemlos aufrecht erhalten werden.

Eine gezippte *.mdb Datenbank ist in etwa so grol3 wie eine dem gleichen Inhalt entsprechende gpn-
Datei und daher fur den E-Mail Versand geeignet. Analoges gilt fur die Backups der anderen
unterstutzten Datenbanken.

Vor dem Zippen der .mdb-Datei kann die Datenbank noch komprimiert werden, um die DateigroRe zu
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13

13.1

13.2

vermindern. Offnen sie dazu die Datei Untis.mdb und gehen Sie auf den Meniipunkt ,Extras | Datenbank-
Dienstprogramme | Datenbank komprimieren und reparieren” (siehe dazu auch den Beitrag Datenbank

reorganisieren ).

Fir das Ubermitteln von Support-Daten bei Verwendung einer MySQL oder MS SQL Datenbank,
erstellen Sie bitte mit einem Datenbank Administrations-Programm eine Sicherung der Datenbank und
senden Sie diese an lhren Untis-Partner.

Datenbank und .gpn Datei

Es gibt mehrere Ubertragungs-Méglichkeiten zwischen der Datenbank und .gpn Dateien. Uber die
Verarbeitung ,, In_Datenbank speichern “ wird die komplette .gpn Datei in die Datenbank Ubertragen,
zwischenzeitlich getatigte Anderungen in der Datenbank werden (iberschrieben.

Manchmal méchte der Stundenplaner jedoch ,offline” weiterarbeiten und spater nur die geanderten
Datensatze wieder in die Datenbank zurtick schreiben, da wahrend dieser Zeit Kollegen in der Datenbank
arbeiten. Die daflr notwendige Funktionalitat bietet die Verarbeitung , In Datenbank einmischen “.

Selbstverstandlich ist es auch jederzeit méglich, die Daten aus der Datenbank heraus in eine .gpn Datei
zu exportieren.

Exportieren von Daten in eine .gpn-Datei

Uber ,Datei | Datenexport in .gpn Datei...“ kénnen Sie die Daten der Version, in der Sie eingeloggt sind,
in eine .gpn-Datei speichern. Damit kdnnen Sie an einem PC, der keine Datenbankanbindung hat (z.B.
Notebook), weiterarbeiten und die Daten anschlieRend, wie auf den nachfolgenden Seiten beschrieben,
wieder in die Datenbank Ubertragen.

Sie kénnen auch die Daten in eine .gpn-Datei Uibertragen, um eine Datensicherung anzulegen (siehe
dazu auch Kapitel , Datensicherheit “).

Um diesen Export durchfiihren zu kénnen, benétigen Sie die Berechtigung ,Datenimport/-export“. Lesen
Sie mehr Uber die Berechtigungen im Kapitel ,, Benutzernerwaltung®.

Ubertragen von .gpn Dateien in die Datenbank

Um eine bestehende .gpn Datei in die Datenbank zu Ubertragen, tragen Sie zunachst Uber ,Einstellungen
| Lizenzdaten® die Lizenzdaten, in denen Untis MultiUser freigeschalten ist, ein, speichern die Datei ab
und gehen anschliellend wie folgt vor:

1. Offnen Sie diese Datei und rufen Sie den Meniipunkt ,Datei | In Datenbank speichern* auf.

2. Wabhlen Sie Schule, Schuljahr und Version aus, in die die Datei Ubertragen werden soll. Analog der
Beschreibung im Kapitel Der_Login-Dialog kénnen Sie eine neue Version anlegen. Wenn Sie eine
Version auswahlen, in der bereits Daten abgelegt sind, werden diese Daten Uberschrieben.

3. Wahlen Sie Benutzer und Passwort aus. Nach der Bestatigung mit <OK> werden die Daten
Ubertragen und Sie werden automatisch eingeloggt.

Tipp: Sicherungen von Versionen

Uber diese Verarbeitung werden die Daten, die sich gerade im Speicher befinden, in die Datenbank
geschrieben. Wenn Sie daher gerade in einer bestimmten Version eingeloggt sind und den derzeitigen
Zustand als ,Sicherheitskopie“ in der Datenbank speichern méchten, kénnen Sie die Daten in eine neue
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Version Uberspielen und dort weiterarbeiten.

13.3 Daten aus .gpn Dateien einmischen

Wie im vorigen Kapitel bereits angesprochen ist es oft notwendig, die Daten aus der Datenbank heraus
in eine .gpn Datei zu spielen, um offline weiterarbeiten zu kénnen. Untis MultiUser bietet Ihnen eine
komfortable Méglichkeit, offline geanderte Daten in die Datenbank zu Ubertragen, ohne samtliche in der
Datenbank durchgefiihrten Anderungen zu Uberschreiben.

i _; Benutzer =

~ . _@. Externe Elemente
MultiUser I
- 4k Einstellungen

5 Login

| |5 In Datenbank speichern

{ 55 In Datenbankeinmischen,

Achtung!

Das Einmischen von Anderungen funktioniert nur, wenn die .gpn Datei zuvor aus dem MultiUser Modus
heraus exportiert wurde. Ist die .gpn Datei nicht auf diese Art erstellt, ist der betreffende Menipunkt
ausgegraut. Beim Einmischen wird automatisch der Datensatz in der Datenbank herangezogen, aus
dem zuwvor exportiert wurde. Gibt es diesen nicht mehr, erscheint eine Fehlermeldung.

El

Ein Arbeitszyklus sieht folgendermal3en aus:

1. Exportieren der Daten aus der Datenbank in eine .gpn Datei.

2. Nun kann in beiden Datenbestanden separat gearbeitet werden.

Achtung!

Perioden dirfen zu dieser Zeit nicht geandert werden, sonst kann das Einmischen der Daten nicht
durchgefiihrt werden. Stellen Sie sicher, dass Sie etwaige Anderungen bei Perioden durchfilhren, bevor
Sie den Export in die .gpn Datei vornehmen.

3.  Wenn die Daten wieder zusammengefiihrt werden sollen, 6ffnen Sie die .gpn Datei und wahlen den
Menipunkt ,Module | MultiUser | In Datenbank einmischen®.

4. Es erscheint ein Dialog, in dem Sie nach dem Benutzernamen und Passwort gefragt werden. Wenn
Sie den Haken ,Einloggen nach Beendigung“ aktiviert haben, werden Sie nach dem Einmischen der
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Daten automatisch eingeloggt.

Benutzer *
Benutzer |.P~.dmini5t|—.:|tnr i |
Passwart || |

+| Einloggen nach Beendigung

ot

Untis - Frage

@ Die Daten der vorliegenden Datei werden in die Datenbank eingemischt.

Schule: HBS2
Schuljahr: 2018-2019

Version: 1
Fortfahren #

la Mein

5. Untis priift nun jede in der Datenbank abgelegte Tabelle auf Anderungen in Bezug auf die in der .gpn
abgelegten Daten. Fiir jede Tabelle, bei der Anderungen festgestellt wurden (Stammdaten,
Unterricht, Ferien etc.) wird lhnen ein Dialog angezeigt, in dem Sie angeben kénnen, ob die
Anderung ibernommen wird, oder nicht.

Betrachten wir folgendes Beispiel:
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13.31

B " Daten einmischen / Teacher >

Geanderte Elemente auswahlen
Lehrer

Mur .gpn-finderungen Alle Keine

Ubernehmen | Mame Langname ingpn in DB  Benutzer

] Mew Mewton ]
[] Huge Hugo Administrator
[] Callas Callas Administrator
] Mobel Mobel Administrator
[] Rub Rubens Administrator
] Cer Cervantes []

Markierte Elemente einmischen

In der Spalte ,in gpn“ bzw. ,in DB wird angezeigt, ob dieses Element in der .gpn Datei bzw. in der
Datenbank existiert. Demnach gibt es die Lehrer Hugo, Callas, Nobel und Rubens in beiden
Datenbestanden. Sie alle wurden in der Datenbank geandert (zuletzt vom Benutzer ,Administrator”,
ersichtlich in der Spalte ,Benutzer”), was durch die rote Hintergrundfarbe verdeutlicht wird. Die Daten der
Lehrer Cervantes und Newton hingegen wurden lediglich in der .gpn Datei abgeandert - daher haben
beide Zeilen keine rote Hintergrundfarbe.

Der Lehrer Cervantes im Beispiel oben wurde in der .gpn Datei neu angelegt (oder in der Datenbank
geldscht) und hat daher den Haken nur bei ,in gpn“ gesetzt. Newton hingegen wurde in der .gpn Datei
geldscht oder in der Datenbank neu angelegt und hat daher den Haken nur bei ,inDB". Wahlen Sie nun
Uber die Spalte ,Ubernehmen® die Anderungen aus, die in die Datenbank iibertragen werden sollen und
betatigen Sie anschlieRend die Schaltfiache <Markierte Elemente einmischen>.

Achtung!

Der Haken ,Ubernenmen® bezieht sich immer auf die .gpn Datei. Wenn Sie ihn bei allen Elementen
setzen, werden samtliche Anderungen, die in der Datenbank zwischenzeitlich gemacht wurden,
verworfen, im Beispiel wiirde also Lehrer Newton aus der Datenbank geldscht.

Welche Daten geandert wurden (Zeitwinsche, Kennzeichen etc.) wird hier nicht angezeigt, es wird Ihnen
lediglich ausgewiesen, um welche Elemente es sich handelt.

Anderungen bei Ansichten aus Untis bzw. der Vertretungsplanung werden nicht tibernommen.
Einmischen von Stundenpldanen
Anderungen in der Definition bzw. der Verplanung der Unterrichte werden in zwei unterschiedlichen

Dialogen dargestellt. In der Abbildung sehen Sie, dass es lediglich eine Anderung (U.Nr. 6) in der
Datenbank, und einige Anderungen in der .gpn gab. Die Spalten ,Klassen®, ,Lehrer* und ,Facher
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beziehen sich ausschliellich auf die Definition in der .gpn Datei.

B " Daten einmischen / Lesson >

] Geanderte Elemente auswahlen
IUntemicht
Mur .gpn-finderungen Alle Keine

Obernehmen | U-Mr | Klasse(n) Lehrer Facher ingpn in DB | Benutzer

] 6 Z2a2b3a Csllas Ch Administrator
O 55 Zb Rub | His []
] 59 2a Cer |D L]
] 80| 2a Cer |E []
] 62| 3a Cer |E []
] £3/ 13 Cer Bio []
] 64 1b Cer  Bio []
OJ E5| Za Cer |Bio []
] 86 2b Cer |Bio []
O 67 3a Cer |Bio L]

| Markierte Elemente einmischen

Wurden Anderungen beim Stundenplan durchgefilhrt, werden diese in einem separaten Dialog angezeigt.
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13.3.2

13.3.3

B " Daten einmischen / Lesson >
Untemicht / Verplanung Geanderte Elemente auswahlen
Mur .gpn-fnderungen Alle Keine
Obernehmen | U-N= |Klasse(n) |Lehrer Facher \erplanung ingpn |inDE |Benutzer
[] 90 23 Mew  Mat Me-3,Di-5,De-3,Fr-5 Administrator
] 52| 3b Cer Bio []
] &7 Ja Cer Bio |:|
] &6 2b Cer Bio |:|
] 65 2a Cer | Bio []
] 64| 1b Cer Bio []
] &3 1a Cer Bio |:|
] 62 33 Cer E L]
] 60| 23 Cer E []
O 59 2a Cer |D L]
] 49| 2b Mobel | Rel [ ]
L] 16/ 3b Huge |Gw [
| Markierte Bemente ainmischen

Wie in der Abbildung ersichtlich, wurde die Verplanung von einem Unterricht in der Datenbank geandert
(Nr. 90). In der .gpn Datei wurden hingegen einige Unterrichte gedndert.

Die angegebenen Positionen im Zeitraster in der Spalte ,Verplanung® beinhalten die Verplanung in der
.gpn Datei.

Einmischen von Vertretungsdaten

Samtliche Anderungen in der Vertretungsplanung bzw. die unter "Einstellungen | Kalender"
wvorgenommenen Einstellungen kénnen nur komplett oder gar nicht Gbernommen werden.

Anderungen von Perioden

Wenn in der .gpn Datei oder in der Datenbank Perioden neu angelegt, geandert oder geléscht wurden,
kénnen die Daten nicht eingemischt werden. Stellen Sie daher sicher, dass Sie eine etwaige neue
Periode anlegen, bevor Sie den Export in die .gpn Datei durchfiihren.
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Arbeiten mit Abteilungen 61
Automatischer Login 76

-B -

Bearbeiten 28

Bedienung Uber das Internet 6

Benutzer 25

Benutzer ,Administrator* 25
Benutzer abmelden 42
Benutzer anlegen 38
Benutzergruppe ,Administrator”
Benutzergruppen 25
Benutzergruppen und -rechte
Benutzerverwaltung 25

-D -

25

28

Daten aus .gpn Dateien einmischen

Datenbank reorganisieren 6
Datenbank und .gpn Datei 82
Datenbank vor Zugriff schiitzen
Datenexport in .gpn Datei 82
Daten-Konsistenz 44
Datensicherheit 68
Datensicherung 70, 82

Der Login-Dialog 22

Dialog 'Eingeloggte Benutzer'

68

41

46

83

65

-E -

Einloggen 22
Einmischen von Stundenplanen 85
Einmischen von Vertretungsdaten 87

Einschrankung auf Schule, Schuljahr, Version...

exklusiven Zugriff auf die Datenbank 44
Exportieren von Daten in eine .gpn-Datei 82

-F -

Fensteranordnung 75

-G -

Gleichzeitiger Login 78
Gleichzeitiges Andern derselben Daten 43
Gleichzeitiges Arbeiten 43

Installation 7
Internet 6

-K -

Keine Rechte 28
Kollisionen mit externen Elementen 54

-L -

Login-Dialog 22

Mandantenfahig 6

Microsoft Access Datenbank 8
MSSQL 6

MS SQL Datenbank 15
MySQL 6

MySQL Datenbank 79

MySQL fur Linux 79

MySQL fur Windows 79

37



Index

89

-N -

Nachrichten l6schen 74
Nachrichten versenden 71
Nachrichtensystem 71
Neues Schuljahr eréffnen 77
Nur lesen 28

-0 -

ODBC 8
offline weiterarbeiten 83

Rechte 33

Schullibergreifende Ressourcen 48
Sicherung in .gpn Dateien 48
Sicherungen von Versionen 82
Support 81

-T-

Technischer Hintergrund 6

-U -

Ubertragen von .gpn Dateien in die Datenbank
Ubertragungs-Méglichkeiten 82
Untis im Info-Modus 75

-V -

Variabler Name der ODBC-Verbindung 79
Vertretungsplanung 65
Vertretungsplanung und Stundenplanung 65

82



	Einführung
	Technischer  Hintergrund
	Installation
	Applikation Untis
	Einrichten der ODBC-Verbindungen
	Microsoft Access Datenbank
	MySQL Datenbank
	MS SQL Datenbank
	64bit Betriebssystem
	ODBC-Einrichtung über Kommandozeile


	Untis MultiUser zum ersten Mal starten
	Daten aus einer gpn-Datei übernehmen
	Verwendung älterer Versionen verhindern
	Logfile
	Der Login-Dialog

	Benutzerverwaltung
	Ändern von Passwörtern
	Benutzergruppen und -rechte
	Abstufungen der Rechte
	Rechte
	Einschränkung auf Schule, Schuljahr, Version...

	Benutzer anlegen
	Dialog 'Eingeloggte Benutzer'
	Benutzer abmelden

	Gleichzeitiges Arbeiten
	Gleichzeitiges Ändern derselben Daten
	Daten-Konsistenz


	Ansichten private / public
	Private Kopien von Public-Ansichten
	Ansichten als 'Public' kennzeichnen
	Sicherung in .gpn Dateien

	Schulübergreifende Ressourcen
	Anlegen externer Elemente
	Paralleles Arbeiten
	Kollisionen mit externen Elementen
	Vertretungsplanung
	Allgemeine Einstellungen für externe Elemente
	Externe Elemente: Besitzer

	Arbeiten mit Abteilungen
	Optimierung des Stundenplanes über alle Abeilungen
	Abteilungsweise Erstellung der Stundenpläne
	Zugehörigkeit zur Abteilung

	Vertretungsplanung
	Gleichzeitiges Arbeiten in der Vertretungsplanung
	Abteilungsübergreifende Vertretungsplanung
	Vertretungsplanung und Stundenplanung
	Raumplanung und Vertretungsplanung
	Letzte Änderung der Vertretung

	Datensicherheit
	Datenbank vor Zugriff schützen
	Datensicherung

	Nachrichtensystem
	Nachrichten versenden
	Verwalten der Nachrichten
	Nachrichten löschen
	Anzeige aktualisieren

	Sonstige Funktionalitäten
	Automatischer Logout bei Inaktivität
	Fensteranordnung
	Untis im Info-Modus
	Automatischer Login
	Neues Schuljahr eröffnen
	Gleichzeitiger Login
	Variabler Name der ODBC-Verbindung
	MySQL Datenbank
	Support

	Datenbank und .gpn Datei
	Exportieren von Daten in eine .gpn-Datei
	Übertragen von .gpn Dateien in die Datenbank
	Daten aus .gpn Dateien einmischen
	Einmischen von Stundenplänen
	Einmischen von Vertretungsdaten
	Änderungen von Perioden



